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HONDA HRG 416 XB PEEA 
Akku-Rasenmäher
• Inkl. 4 Ah Akku
• Inkl. Schnellladegerät
• 50 l Fangkorb
•  Schnittöhenverstellung 

achsweise, 
6-fach (20 – 74 mm)

649 € 
statt 1.132 €

Zusätzlicher 

6 Ah Akku 

im Wert von

279,– €

HONDA HRM 1000 
Mähroboter
• Appsteuerung
• bis zu 1.000 m²
•  Mähmuster: Zufall, 

geordnet oder gemischt
• 3 Schwingmesser

699 €
statt 1.649 €

KÄRCHER HD PRO  
700 X PLUS 
Hochdruckreiniger

• Fördermenge: 590 l/h
• max. Arbeitsdruck: 190 bar
•  automatische Druckent- 

lastung und Messing-Zylinderkopf 
für verlängerte Lebensdauer

849 €
statt 1.061,24 €

Inklusive

Flächenreiniger 

FR Classic  

für 999€ 

statt 1400,63€

Sie sparen 
950 €

Frühlings- 
erwachen: 

Wir starten in die
Gartenzeit!



BAUSTELLENFEST
in Belm

  
Lernen Sie uns und unseren neuen  
Markt schon vor der offiziellen Eröffnung  
kennen und freuen Sie sich auf:

HERZLICH
WILLKOMMEN

 Bratwurst & Getränke

 Marktbesichtigung 

 Popcornwagen

 Hüpfburg

 Stelzenläufer

 Ballonkünstler 

haster  haster  
straße 11,  straße 11,  
49191 Belm49191 Belm

samstag, 18. april 2026

11 bis 14 Uhr



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.belmerschaufenster.de 3Belmer Schaufenster

BAUSTELLENFEST
in Belm

  
Lernen Sie uns und unseren neuen  
Markt schon vor der offiziellen Eröffnung  
kennen und freuen Sie sich auf:

HERZLICH
WILLKOMMEN

 Bratwurst & Getränke

 Marktbesichtigung 

 Popcornwagen

 Hüpfburg

 Stelzenläufer

 Ballonkünstler 

haster  haster  
straße 11,  straße 11,  
49191 Belm49191 Belm

samstag, 18. april 2026

11 bis 14 Uhr

Neue „Fahrzeuge“  
für den Kindergarten
Förderverein der Kita Astrup spendet 
Freude auf Rädern

Große Freude herrscht derzeit im Kindergarten 
Astrup: Der Förderverein der Einrichtung hat 
mehrere neue „Fahrzeuge“ für die Kinder ange-

schafft. Dank der Spende können sich die Kinder nun über 
zusätzliche Spielmöglichkeiten im Außenbereich freuen.
Die neuen Dreiräder mit Anhänger wurden sofort mit viel 
Begeisterung in Beschlag genommen. „Die Kinder sind kaum 
noch von den Dreirädern herunterzubekommen“, berichtet 
das Kita-Team. Neben dem Spaß fördern die neuen Mobile 
auch die motorischen Fähigkeiten, das Gleichgewicht und das 
soziale Miteinander der Kinder.

Die Kita-Leitung sowie das gesamte Team bedanken sich herz-
lich beim Förderverein für die großzügige Spende und die 
kontinuierliche Unterstützung. Die neuen Tret-Fahrzeuge sind 
nicht nur eine Bereicherung für den Alltag, sondern sorgen 
täglich für strahlende Kinderaugen.
Möglich gemacht wurde die Anschaffung durch das Engage-
ment des Fördervereins, der regelmäßig Aktionen organisiert 
und Spenden sammelt. „Es ist uns wichtig, die Kita aktiv zu 
unterstützen und den Kindern besondere Erlebnisse zu er-
möglichen“, so ein Mitglied aus dem Förderverein. 
Wenn Sie noch kein Mitglied sind und den Förderverein gerne 
unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Kontakt
aufnahme. Sie erreichen den Förderverein per E-Mail unter 
foerderverein.kita.astrup@gmail.com 
Auch über eine direkte Spende freuen wir uns sehr: Sparkasse 
Osnabrück, IBAN: DE49 2655 0105 1552 6466 87.       Kita Astrup

Ein Jahr Boule & S(ch)nack!
Brauchen wir eine zweite Boule Bahn?

Kaum jemand hat beim Bau des Pa
villons und der Boule-Bahn geglaubt, 
dass sich so viele Menschen finden, die 

dieses Angebot jede Woche annehmen. Und wem jeder Diens-
tag zu viel ist, der kommt halt sporadisch. 
Immer mehr Menschen in Deutschland fühlen sich einsam. 
Stephanie Hecke erklärt in ihrem Podcast, welche Gefahr von 
Einsamkeit ausgehen kann. Unter anderem schreibt sie: „Neue 
Formen von Verbundenheit und Zugehörigkeit zu schaffen, 
das wäre eine große und wichtige Aufgabe von Kirche.“ 
„Verbundenheit und Zugehörigkeit“ erleben wir jeden Diens-
tagnachmittag, im Pavillon oder Pfarrheim (solange das Wet-
ter unbeständig ist) und auf der Boule-Bahn. Ab 15 Uhr zieht 
der Kaffeeduft durchs Haus, selbstgebackener Kuchen wird 
serviert und die Boule-Kugeln sind aus der Schublade geholt.
Hier können Menschen miteinander Kaffee trinken, sich aus-
tauschen, neue Impulse einbringen, einfach da sein oder mit-
einander spielen.
Doch nach fast einem Jahr Boulespielen wächst der Spielgeist 
und immer häufiger kommt der Wunsch: „Wir brauchen eine 
zweite Bahn, um gegeneinander spielen zu können und nicht 
nur nacheinander.“ Schauen wir mal, was sich entwickelt und 
wer die Initiative ergreift. Auf jeden Fall ist dies eine herzliche 
Einladung an alle Gemeindemitglieder und Interessierte: 
Kommt dazu und seid dabei, egal ob für euch das Spielen im 
Vordergrund steht oder das Sich-unterhalten!                       
Boule & S(ch)nack macht Pause: Am Osterdienstag (7.4.) so-
wie Dienstag vor und nach Pfingsten (19.5. und 26.5.) entfällt 
das Boule & S(ch)nack Café. An allen anderen Dienstagen im 
Monat April und Mai freuen wir uns über zahlreiche Besucher 
und Besucherinnen.                                Das Boule & S(ch)nack-Team
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Die A 33 Nord, die durch unsere Gemeinde 
führen soll, ist seit ca. 45 Jahren ein Dauer-

thema. Das Planfeststellungverfahren läuft seit Ende 2020. Ein 
Beschluss, der für Ende 2025 angekündigt wurde, ist nicht in 
Sicht.
Im Oktober 2025 fand der gesetzlich vorgeschriebene Er
örterungstermin in der OsnabrückHalle statt, an dem Erwin 
Schröder teilnahm. Drei Tage lang wurden zahlreiche Ein
wände von Bürgern, Fachleuten und Verbänden diskutiert. 
Dabei wurde deutlich: Viele Fragen sind weiterhin offen.

Großer Eingriff für eine kurze Strecke
Für die geplante Strecke wären insgesamt 28 Brücken not-
wendig – darunter zwei Grünbrücken und acht Faunabrücken 
für Wildtiere. Auch eine Anschlussstelle zwischen Icker und 
Rulle ist vorgesehen.

Der Flächenbedarf ist erheblich: Insgesamt rund 315 Hektar 
würden benötigt. Davon etwa 95 Hektar für den Straßenbau 
selbst und rund 220 Hektar für Ausgleichs- und Ersatzmaß-
nahmen. Betroffen wären unter anderem Ackerflächen, Grün-
land und Wald.

Zweifel an alten Planungsgrundlagen
Die bisherigen Verkehrsprognosen basieren auf Daten aus 
dem Jahr 2015. Damals wurden etwa 35.000 Fahrzeuge pro 
Tag prognostiziert. Neuere Gutachten gehen jedoch von deut-
lich geringeren Zahlen aus. Viele Fachleute stellen deshalb die 
Frage, ob die bisherigen Planungen noch auf aktuelle Grund-
lagen beruhen.
Auch die geplanten Kosten sind inzwischen deutlich gestiegen. 
Derzeit werden rund 210 Millionen Euro veranschlagt. Der 
Nutzen-Kosten-Faktor ist von 3,8 auf unter 2,5 gefallen. Das 
bedeutet eine signifikante Reduzierung des Nutzens zu den 
Kosten.

Naturschutz und europäisches Recht
Besonders kritisch wird gesehen, dass die geplante Trasse 
durch ein europäisch geschütztes FFH-Gebiet führen würde. 
Das Umweltforum Osnabrück weist darauf hin, dass wichtige 
naturschutzfachliche Fragen noch nicht ausreichend geklärt 
sind.

Auch auf europäischer Ebene wird das Projekt geprüft. Eine 
Stellungnahme aus Brüssel steht weiterhin aus.

Alternative Trasse wird vorgeschlagen
Von den Einwendern wurde eine Trasse mit erheblich gerin
gerem Gefährdungspotenzial vorgeschlagen – Richtung B68, 
südlich an Rulle vorbei. Diese wäre kürzer, bedeutend kosten-
günstiger und würde das FFH-Gebiet nicht zerstören. Es wä-
ren erheblich weniger Brücken nötig und ein Abriss von Ge-
bäuden unnötig.

Was würde A33 Nord für Belm bedeuten?
Der Bau der A33 Nord hätte massive Auswirkungen auf unsere 
Gemeinde. Zwar könnte der Verkehr auf der Icker Landstraße 
teilweise abnehmen. Aber der Verkehr durch die Autobahn 
und die negative Veränderung der Landschaft würden die 
Gemeinde zusätzlich belasten.
Und die Lechtinger Landstraße würde als Autobahnzubringer 
den Verkehr zur Anschlussstelle zwischen Icker und Rulle 
führen – direkt an Kirche, Kindergarten und Schule in Icker 
vorbei. Auch mögliche Gewerbeansiedlungen an der An-
schlussstelle würde zusätzlichen Verkehr erzeugen.
Viele Bürger fragen sich deshalb zu Recht, wie sich die Ver-
kehrssituation in den Ortsteilen künftig entwickeln würde.

Wie geht es weiter?
Nach Einschätzung von Fachleuten wird es mindestens ein 
weiteres Jahr dauern, bis alle Einwände aus dem Erörterungs-
termin geprüft und bearbeitet sind. Einige Experten gehen 

sogar davon aus, dass Teile des Planfeststellungsverfahrens 
aufgrund der langen Zeitspanne möglicherweise neu be
wertet werden müssen.

Unsere Haltung als UWG Belm
Für uns als UWG steht fest: Entscheidungen über ein Projekt 
dieser Größenordnung müssen auf aktuellen Daten, trans
parenten Verfahren und einer sorgfältigen Abwägung aller 
Interessen beruhen.
Die bisher bekannten Planungen zur A33 Nord werfen weiter-
hin viele offene Fragen auf – sowohl bei den Verkehrsprog
nosen als auch bei den Auswirkungen auf die Umwelt und 
unsere Ortsteile. Aus unserer Sicht überwiegen die Nachteile 
deutlich. Besonders der Ortsteil Icker müsste mit zusätzlichen 
Verkehrsbelastungen rechnen, während wertvolle Natur
flächen dauerhaft zerstört würden.
Deshalb lehnen wir als UWG Belm den Bau der A33 Nord in der 
derzeit geplanten Form ab.
Wir setzen uns stattdessen dafür ein, dass bestehende Ver-
kehrsprobleme mit Lösungen angegangen werden, die unsere 
Ortsteile schützen und Natur sowie Lebensqualität in unserer 
Gemeinde erhalten. Denn Entscheidungen, die unsere Ge-
meinde für Jahrzehnte prägen, müssen verantwortungsvoll 
getroffen werden. 

Text: Erwin Schröder, UWG Belm  Quelle Karten: Autobahn Westfalen

A33 Nord – Der aktuelle Stand und die Bedeutung für Belm 

Anschluss Icker-Rulle

Alternative Trasse
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Wie lohnend eine Überprüfung vermeintlich wertloser 
Stücke sein kann, zeigen folgende Beispiele aus dem 
Geschäftsalltag:
Eine Kundin brachte eine Schmuckschatulle mit, die sie 
überwiegend für Modeschmuck hielt. Bei der Durchsicht 
stellte sich jedoch heraus, dass sich mehrere Schmuck- 
stücke aus echtem Gold darunter befanden. Für bereits 
aussortierte Gegenstände erhielt sie rund 700 Euro. Seit-
dem folgen viele Besucher diesem Beispiel und lassen 
ganze Schmuckkästchen überprüfen.
In einem weiteren Fall brachte eine Kundin verschiedene 
Schmuckstücke vorbei, die sie größtenteils für Mode-
schmuck hielt. Zwischen den Stücken befand sich jedoch 
auch eine goldene Armbanduhr, für die schließlich ein drei-
stelliger Betrag ausgezahlt werden konnte.
Selbst wenn sich kein Edelmetall darunter befindet, kann 
sich eine Prüfung lohnen. Älterer Modeschmuck erzielt mit-
unter ebenfalls noch kleinere Beträge, etwa bei Granat-
schmuck, Simili-Broschen, Gemmenschmuck oder Bern-
stein.

Interessierte können ihre Stücke weiterhin unverbindlich 
im Antik- und Goldhaus Schmidt in der Osnabrücker 
Straße 1in Bissendorf prüfen lassen.
Nach einer Wertermittlung erfolgt bei Einigung eine sofor
tige Auszahlung. Der Ankauf erfolgt grundsätzlich gegen 
Vorlage eines gültigen Personalausweises. 

Ihr zuverlässiger Partner für den Ankauf von
Gold, Silber, Schmuck, Uhren und Antiquitäten

Antik- & Goldhaus
Schmidt

Osnabrücker Str. 1 | 49143 Bissendorf | 05402 4073756 
info@antik-goldhaus.de | www.antik-goldhaus.de

Römergläser ModeschmuckBernsteinschmuckRömergläser Bernsteinschmuck Modeschmuck Teppiche etc.Zinn Teppiche etc.Zinn

Goldschmuck ZahngoldSilberbesteckGoldschmuck Silberbesteck Zahngold MilitariaMünzsammlungen MilitariaMünzsammlungen

Öff nungszeiten: Mo-Fr: 10:00-15:00 Uhr
Parkmöglichkeiten: direkt vor dem Gebäude Machen Sie Ihre 

Schätze jetzt
zu barem Geld!

Die Neueröffnung des Antik- und Goldhauses Schmidt in 
Bissendorf sowie die erste Ankaufsaktion stießen auf große 
Resonanz. Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegenheit, 
Schmuck, Münzen und andere Wertgegenstände unver-
bindlich prüfen zu lassen. Aufgrund der starken Nachfrage 
wird die Ankaufsaktion nun fortgesetzt.
Besonders häufig wurden Gold- und Silberschmuck, Zahn-
gold, Bruchgold sowie Silberbestecke, Zinngegenstände 
und versilberte Tafelsilberwaren angeboten. Viele Kun
dinnen und Kunden zeigten sich überrascht, welche Preise 
derzeit erzielt werden können. Hintergrund sind die aktuell 
hohen Edelmetallpreise.
Auch klassische Schmuckstücke wie Teppicharmbänder und  
Gliederarmbänder wurden zuletzt häufig verkauft. Viele Be-
sucher waren erstaunt, welche Werte sich noch in alten 
Schmuckstücken befinden können, die oft jahrelang unbeach
tet in Schubladen oder Schmuckkästchen lagen. Hinzu kam, 
dass einige Scheideanstalten in Deutschland zeitweise ihren 
Ankauf eingeschränkt oder ausgesetzt hatten. Auch im Raum 
Osnabrück kam es dadurch bei einigen Händlern zu einer 
reduzierten Annahme von Edelmetallen. In dieser Zeit nutzten 
viele Kunden die Möglichkeit, ihre Stücke weiterhin im Antik- 
und Goldhaus Schmidt prüfen und verkaufen zu lassen.
Aktuell startet das Antik- und Goldhaus Schmidt zudem 
eine größere Ankaufsaktion für Silbermünzen. Besonders 
gefragt sind 5- und 10-D-Mark-Gedenkmünzen aus Silber 
sowie 10- und 20-Euro-Silbermünzen.

Neueröffnung und erste Ankaufsaktion in Bissendorf 
war ein voller Erfolg!



6
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.belmerschaufenster.deBelmer Schaufenster

„Iftar“ im Schul-Kulturcafé
Fastenbrechen im Ramadan  
in der Grundschule Belm

Im Rahmen unseres Kulturcafés fand an der Grund-
schule Belm das erste „Iftar“, Fastenbrechen, im 
islamischen Ramadan statt. Ziel ist es, den Kontakt zu 

allen Eltern zu verbessern, sich der kulturellen Vielfalt unserer 
Schule bewusst zu werden, religiöse Rituale kennenzulernen 
und bei Interesse daran teilzuhaben. Das Fastenbrechen 
findet im Fastenmonat Ramadan jeden Abend nach Sonnen-
untergang statt. Die muslimischen Menschen bereiten dafür 
jeden Abend ein üppiges Festmahl vor und laden alle Freunde, 
Bekannte oder Fremde zum Iftar ein.

Die Aula war gut gefüllt, Kinder und Eltern erlebten eine har-
monische, festliche Atmosphäre und freuten sich an der Ge-
meinschaft. Hani Badran, der Schulsozialarbeiter an der GS 
Belm, organisierte und begleitete den Abend und erfreute sich 
großen Zuspruchs und Unterstützung. 
Die Schule bietet jeden Monat ein Treffen im Rahmen unseres 
Kulturcafés mit einem kulturellen Schwerpunkt an. Mit Span-
nung erwartet die Schule Vorschläge zu einem norddeutschen 
Kulturabend zum Schulabschluss im Sommer dieses Jahres. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Schule unter 05406 
4001 (Sekretariat) oder 0171 4435338 (Herr Badran). Wir freuen 
uns auf Ihre Ideen, aber auch, wenn sie möchten, auf Ihre Bei-
träge.
Der Wunsch vieler Eltern, jedes Jahr ein Iftar an der Grund-
schule Belm durchzuführen, wird jedenfalls in Zusammen
arbeit mit Eltern und der Schulgemeinschaft erfüllt werden 
können.   		                 Grundschule Belm/C. Röhnisch

Festliche gedeckte Tafel in der Aula der Grundschule Belm: Im Rahmen 
des monatlichen Kulturcafés der Schule fand im März zum ersten Mal 
das „Iftar“, das muslimische Fastenbrechen, in der Schule statt. 

Foto: Grundschule Belm

Belmer Kitas öffnen  
ihre Spielplätze
Die Kindertagesstätten in Belm öffnen an verschiedenen Tagen 
ihre Spielplätze für alle Familien in Belm. Bitte beachten: Die 
Aufsichtspflicht liegt jeweils immer bei den Sorgeberechtigten. 
Es handelt sich bei diesem Angebot um keine verlässliche Be-
treuung durch die Kitas. Es gilt wie üblich „Eltern haften für 
Ihre Kinder!“.
Bei Fragen steht das Familienzentrum Vehrte unter familien-
zentrum-vehrte@osnanet.de per Mail zur Verfügung.

KiTa Mittendrin Belm (HHO)
Ringstraße 114, 49191 Belm
Dienstag, 5. Mai 2026
Dienstag, 26. Mai 2026
16 Uhr bis 18 Uhr

Ev. Christus-Kindertagesstätte
Gustav-Meyer-Weg 28, 49191 Belm
Mittwoch, 29. April 2026
Mittwoch, 3. Juni 2026
16 Uhr bis 17:30 Uhr
Das offene Café bietet außerdem Kaffee/Tee und Kuchen an 
beiden Terminen an.

Kindertagesstätte Astrup
Astruper Weg 2, 49191 Belm
Mittwoch, 20. Mai 2026
Mittwoch, 17. Juni 2026
15 Uhr bis 18 Uhr
Der Förderverein bietet an beiden Terminen Waffeln und Heiß-
getränke zum Verkauf an.

Kindertagesstätte Icker
Lechtinger Straße 86, 49191 Belm
Dienstag, 2. Juni 2026
15 Uhr bis 17 Uhr
Der Elternbeirat bietet während- 
dessen ein Café mit Getränken und Kuchen an.

Kindertagesstätte und 
Familienzentrum Vehrte
Vehrter Kirchweg 37, 49191 Belm
Dienstag, 21. April 2026
Mittwoch, 10. Juni 2026
15 Uhr bis 17:30 Uhr
Das Familienzentrum bietet außerdem Kaffee/Tee und Plätz-

chen an.

KiTa Miteinander entdecken 
(HHO)
Jeggener Straße 1, 
49191 Belm
Dienstag, 21. April 2026
Dienstag, 12. Mai 2026
15 Uhr bis 18 Uhr 

Kim Günther, Koordination 
Familienzentrum Vehrte
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– Anzeige –

Am 18. und 19. April veranstaltet die Sparkasse Osnabrück 
wieder in der OsnabrückHalle die Messe „Bauen | Wohnen | 
Energie“. An beiden Tagen ist von 10 bis 17 Uhr geöffnet, der 
Eintritt ist frei.  
Auf der Messe dreht sich alles rund um Informationen und 
Ideen fürs Eigenheim: Immobilienkauf und -verkauf, energie-
effizientes Bauen, Energieerzeugung und -effizienz, Energie-
management und -beratung, Photovoltaik, Sanierung von 
Bestandsgebäuden, schlüsselfertiges Bauen, Wohnberatung 
und vieles mehr. Rund 60 Ausstellende sind dabei und prä-
sentieren vor Ort ihre Angebote und ihr Know-how zu den 
Themen. 
Darüber hinaus warten auf 
die Besucherinnen und Be-
sucher exklusive Immobi-
lienangebote, deren Ver-
kaufsstart auf der Mes-
se beginnt. Daneben be- 
stehen Chancen auf anspre-
chende Messekonditionen 
und attraktive Gewinne.
Weitere Highlights bieten die 
30-minütigen Fachvorträge: 

Samstag, 18. April 
12 Uhr: Christoff Sube (Stadt 
Osnabrück): Ihr bezahlbares 
Zuhause – Eigentumsförde-
rung der NBank 
13 Uhr: Rainer Goldlücke 
(Müller GmbH Wärme + Bad): 
Heizungssanierung; Öl, Gas, 
Holz, Solarenergie oder Um- 
weltwärme? „Heizungsgesetz 
vor dem Neustart“  
14 Uhr: Celina Wlecke (C.  
Wlecke-Energie GmbH): Ener- 
gieberatung für Ihre Zukunft 

Sonntag, 19. April 
12 Uhr: Julian Rutz (JUMAX 
Elektrotechnik GmbH): Ener-
giemanagement – das Herz-
stück Ihres Hauses 
13 Uhr: Vanessa Düvel & 
Jennifer Schöbel (Sparkasse 
Osnabrück): Mehr als ein 
Neubau: Ein Statement für 
die Zukunft! 
14 Uhr: Dr. Herbert Busch-
kühle (Rechtsanwalt, Steu-
erberater & Notar): Immo- 
bilien in der Nachfolge
planung – schenken oder 
vererben? 
Weitere Infos und Details 
sind zu finden unter: bauen-
wohnen-energie-os.de

Sparkasse Osnabrück

Messe Bauen | Wohnen | Energie 2026 

Die Sparkasse Osnabrück lädt 
in die OsnabrückHalle ein 

18. + 19.04.
OsnabrückHalle

bauen-wohnen-energie-os.de

In Kooperation mit:  

MALERMEISTER

Wellendorfer Straße 2 | 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 5425 | info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de
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Deutsche Einzelmeister-
schaft und Bundesfinale 
Rope Skipping in Ellwangen

Am 21. und 22. März fanden in Ellwangen die Deut-
schen Einzelmeisterschaften sowie das Bundesfinale 
im Rope Skipping statt. Für unseren Verein gingen mit 

Maya Bruchmann und Luise Kempin gleich zwei Springerinnen 
an den Start. Luise durfte zum ersten Mal auf nationaler Ebene 
springen. 

Maya stellte sich bei der Deutschen Einzelmeisterschaft einer 
besonders starken Konkurrenz. In der Disziplin „3 Minuten 
Speed“ konnte sie mit einer persönlichen Bestleistung über-
zeugen. Am Ende erreichte sie den 14. Platz von 23 Teilnehme-
rinnen. In der Gesamtwertung aller drei Disziplinen belegte 
sie Platz 15 von 16. 
Luise feierte ihre Premiere auf großer Bühne beim Bundes
finale. Mit starken Leistungen in ihren Disziplinen sprang sie 
direkt in die Top Ten und zeigte damit ihr großes Potenzial. In 
der Gesamtwertung erreichte sie einen hervorragenden 5. 
Platz von 12 Starterinnen.
Wir sind sehr stolz darauf, gleich zwei Springerinnen auf natio-
naler Ebene stellen zu können und gratulieren Maya und Luise 

herzlich zu ihren tollen Leis-
tungen. Diese Erfolge sind ein 
großer Ansporn für die kom-
mende Saison! Einblicke gibt 
es auf unserem Instagram
kanal!  

Text und Fotos: Sophia Dohm

Maya Bruchmann Luise Kempin

Familienflohmarkt in Belm 
Am 11.04.2026 findet auf dem Außengelände 
der Christus-Kita Belm von 14:00 bis 16:00 Uhr 
ein Familienflohmarkt statt. 

Bei Regen wird der Flohmarkt in die Turnhalle der Grund
schule Belm verlegt. Für Kaffee und Kuchen ist ebenfalls ge-
sorgt.
Wir freuen uns auf viele Besucher!     	          Nadine Berndt

Kleinanzeige?  
verlag@ 

lamkemeyer-druck.de
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Die Trauerbank – Ein Ort für
Begegnung, Trost und Zuhören 
Ein Angebot von SPES VIVA

Manchmal braucht Trauer einfach einen Platz. Einen 
Ort, an dem man innehalten darf, an dem Worte 
gefunden werden können – oder auch einfach Stille 

geteilt wird.
Am Belmer Friedhofsweg, direkt am Parkplatz des katholi-
schen Friedhofs, steht eine besondere Bank: die Trauerbank. 
Bereits in den vergangenen Jahren wurde dieses Angebot von 
vielen Menschen dankbar angenommen. Nun geht die Trauer-
bank in ihr drittes Jahr.
Ab Mai laden wir wieder immer am ersten Mittwoch im Monat 
von 15:00 bis 16:30 Uhr dazu ein, Platz zu nehmen. Auf der 
Bank oder in ihrer Nähe stehen ehrenamtliche Trauerbegleite-
rinnen des Ambulanten SPES VIVA-Hospizdienstes für Ge
spräche bereit.
Die Trauerbank ist ein offenes und niedrigschwelliges Angebot 
für alle Menschen, die einen Verlust erlebt haben oder sich mit 
ihrer Trauer nicht allein fühlen möchten. Manchmal tut es gut, 
Erinnerungen zu teilen, über Schmerz zu sprechen oder ein-
fach jemanden zu hab¿en, der zuhört.
Es braucht keine Anmeldung und keine Verpflichtung – nur 
den Mut, einen Moment anzuhalten.
Vielleicht ist die Trauerbank für Sie selbst ein guter Ort. Viel-
leicht kennen Sie jemanden, dem ein Gespräch guttun würde.
Sie sind herzlich willkommen. Denn Trauer darf gesehen 
werden – und gemeinsam getragen werden.
Termine in 2026: 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli, 5. August, 2. Sep
tember, 7. Oktober.                         		      Sigrun Ratzmann

Neues Buch 
von Marianne Gisela Leppig 
Verschiedentlich wurden die 
Bücher der Belmer Tierbuch
autorin und Tierschützerin 
Marianne Gisela Leppig im 
Belmer Schaufenster vorge-
stellt. Nun hat der Reduroma-
Verlag ein weiteres Manu-
skript der Autorin mit dem 
Titel „Taro darf nicht sterben“ 
veröffentlicht.
Dazu schreibt der Verlag: Als 
Marianne Gisela Leppig  in der 
Zeitung von einem Hund liest, 
der in Amerika zum Tode ver-
urteilt wurde, kann sie nicht 
tatenlos bleiben. Der Akita
rüde Taro soll hingerichtet werden, weil er angeblich ein Kind 
gebissen hat – und sein Besitzer kämpft verzweifelt um sein 
Leben. Aus dem fernen Deutschland beginnt Marianne, sich 
einzumischen. Sie sammelt Unterschriften, gibt Interviews, 
steht in Fernsehsendungen – und reist schließlich selbst über 
den Atlantik, um den Hund zu retten. 
„Taro darf nicht sterben“ ist die bewegende Geschichte einer 
außergewöhnliche Frau, die Mitgefühl über Grenzen hinweg  
in Tatkraft verwandelt. Eine wahre Geschichte über Mut, 
Menschlichkeit und die tiefe Verbindung   zwischen Mensch 
und Tier. 
Rediroma-Verlag, 10,95 Euro  Text und Foto: Marianne Gisela Leppig

www.stockhowe-haustechnik.de
Stockhowe Haustechnik GmbH · Heckenweg 4 · 49179 Ostercappeln 

Tel. 05476 242
Unverbindlich beraten lassen!

Jetzt Heizung modernisieren
und Energiekosten senken.

Nachhaltige Wärmepumpe, innovative Hybridlösung,
moderne Gasheizung: Wir fi nden gemeinsam heraus,

was zu Ihrem Zuhause und in Ihren Alltag passt.
Mit zeitgemäßer Technik senken Sie dauerhaft die
Energiekosten und steigern Ihren Wohnkomfort.

Finanzierung möglich in kleinen Raten ab € 239,–/Monat.

Wärme spürt man sofort.
Kompetenz auf Dauer.

Wir machen’s warm – seit 1953.

Förderung
70%70%

bis zu

gute Entscheidung
100%100%
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Tel 0 54 06 / 31 43
Fax 0 54 06 / 46 27

Lindenstraße 42 • 49191 Belm • www.helmich-belm.de • info@helmich-belm.de

Bestattungen
• Erd-/ Feuer-/ Seebestattungen
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen
• komplette Organisation
• Traueranzeigen / Drucksachen

Tischlerei
• Fenster / Türen
• individueller Möbelbau
• Innenausbau
• Objektbau / Ladenbau

BiKult PC-Programm
Treffpunkt aller PC-Gruppen ist das Ge
meindehaus der ev.-luth. Christuskirche, 
Belmer Straße 1, 49191 Belm

Erfolgreich recherchieren im Internet
Suchen und Finden im Internet. Arbeiten mit Suchmaschinen 
und Bewertung der Suchergebnisse.
20. April, 04. und 18. Mai 2026, 09:00–10:30 Uhr

Textverarbeitung für Einsteiger – 
am PC, Smartphone oder Tablet
Schreiben von Texten in Microsoft Word, Open Office und in 
E-Mail-Programmen. 
23. April, 07. und 21. Mai 2026, 09:00–10:30 Uhr

EXCEL im Alltag
Erstellen von Tabellen. Durch-
führen von Berechnungen. Vi-
sualisierung in Diagrammen.
13. und 27. April, 11. Mai 2026,
09:15–10:45 Uhr 

Handy und PC – 
bei den PC-Flüsterern
Beantwortung von Fragen im 
Umgang mit PC, Tablet oder 
Mobiltelefon. Entdecken neuer 
Möglichkeiten und sichere 
Nutzung der Geräte.
23. April, 07. und 21. Mai 2026,
11.00–12.30 Uhr

Kreativität in Bild und Text
Arbeiten am PC mit Kreativ-
programmen zur Gestaltung 
von Flyern, Karten und Ban-
nern. Bearbeitung von Fotos 
und Bildern.
20. April, 04. und 18. Mai 2026,
11:00–12:30 Uhr 

Digitale Sprechstunde Belm
Hilfe bei der Einrichtung und 
Nutzung von Smartphone, 
Tablet und Computer.
16. und 30. April, 
04. und 18. Mai 2026,
11:00–12:30 Uhr 
Wir bitten um vorherige An-
meldung mit Nennung des 
Problems unter 05406 
8179594 oder per E-Mail an 
info@biKult.de. 
Jede und jeder ist herzlich 
willkommen. Die Teilnahme 
an der digitalen Sprechstunde 
ist weiterhin kostenlos und 
unverbindlich.

Detaillierte Informationen 
zum PC-Programm von BiKult 
unter www.bikult.de

Norbert Pieper
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Zukunft statt Schnellschüsse
B90/Die Grüne machen Kita St. Josef 
fit für morgen

Im Sommer 2023 beschloss der Rat der Ge-
meinde Belm die Sanierung und Erweiterung 
der Kita St. Josef. Dabei handelt es sich um ein 

Gebäude, das nicht der Gemeinde Belm gehört, sehr wohl 
aber für unsere Kommune von großer Relevanz ist, um eine 
verlässliche Betreuung und Förderung unserer jüngsten Mit-
bürgerinnen und Mitbürger zu gewährleisten. 
Die Bedingung für eine Zustimmung von Bündnis 90/Die 
Grünen war: Wenn, dann richtig. Ein besonderer Fokus lag 
dabei auf der Energieversorgung: Auf Drängen von Bündnis 
90/Die Grünen wurde anstelle der ursprünglich geplanten Gas
heizung eine moderne Wärmepumpe installiert. Trotz der zu-
nächst höheren Kosten zeigt sich gerade in Zeiten der aktuellen 
Energiekrise, wie wichtig 
vorausschauende und nach-
haltige Investitionen vor Ort 
sind. Fast 2,5 Jahre später 
mag man sich kaum vor
stellen, dass Ratsmitglieder 
aus anderen Parteien vor allem 
auf ein schnelles Handeln 
setzen wollten, ohne die 
langfristige und zukunftsfä
hige Energieversorgung aus-
reichend zu berücksichtigen. 
Die heutige Weltlage zeigt in 
bitterer Weise, wie wichtig das 
Engagement von Bündnis 90/
Die Grünen war und ist, den 
rechtzeitigen Umstieg auf 
nachhaltige Lösungen zu 
wagen, damit nicht wohl
möglich mit Kopfschütteln in 
einigen Jahren, das Objekt 
mit alter Technologie kaum 
noch zu unterhalten ist. Lang-
fristig zu denken, alte Struktu-
ren zu hinterfragen und neue 
Wege zu gehen, das kostet 
mehr Zeit und kurzfristig mehr 
Geld, aber es zahlt sich aus. 
Dafür stehen wir. Entschei-
dungen für klimafreundliche 
Lösungen sind ein klares Be-
kenntnis zu verantwortungs-
voller Kommunalpolitik. Wir 
brauchen an vielen Stellen Kli-
maschutz und bessere Plan-
barkeit bezüglich der langfris-
tigen Kostenentwicklungen. 
Das Beispiel der Kita St. Josef 
verdeutlicht, wie wichtig es 
ist, politische Entscheidungen 
direkt vor Ort zu gestalten und 
dabei die Zukunftsfähigkeit 
stets im Blick zu behalten.

Jetzt mitgestalten!
Bündnis 90/Die Grünen rufen 
alle engagierten Bürgerinnen 

und Bürger dazu auf, sich auf kommunaler Ebene einzu
bringen und die Zukunft vor Ort aktiv mitzugestalten. Wer 
nachhaltige Politik unterstützen und Verantwortung über
nehmen möchte, ist herzlich eingeladen, sich bei Bündnis 90/
Die Grünen zu engagieren. Kontakt: westermann@rat.belm.de     

Text und Foto: Anne Biemann und Günther Westermann
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Das Glasfaserunternehmen Westconnect, Tochtergesellschaft 
des Energie- und Infrastrukturdienstleisters E.ON, verlegt in 
Belm-Vehrte ab sofort Glasfaserleitungen mit Anschlüssen 
direkt ins Gebäude. Mit einem symbolischen Spatenstich 
Mitte März markieren Birgit Büscher (Westconnect) und 

Bernhard Dreyer (Westnetz), Belms Bürgermeister Viktor 
Hermeler, Florian Duraku (Besim Duraku GmbH) und Hysri 
Thaqi (Noli Tiefbau GmbH) gemeinsam den Baubeginn des 
Glasfasernetzes mit Übertragungsraten von bis zu 1.000 
Megabit pro Sekunde. Wer kostenlos an das Glasfasernetz 
angebunden werden möchte, benötigt einen Glasfaser
anschluss und zusätzlich einen gebuchten Glasfasertarif.
Bürgermeister Viktor Hermeler: „Eine leistungsfähige digitale 
Infrastruktur ist heute und in Zukunft unverzichtbar. Mir ist 
wichtig, dass möglichst viele Bürgerinnen und Bürger in 
Vehrte von schnellem und stabilem Internet profitieren. Ein 
Dankeschön an Westconnect für die gute, partnerschaftliche 
Abstimmung während der Ausbauplanung.“
Westnetz übernimmt den Ausbau im Auftrag der Westconnect 
in Belm-Vehrte gemeinsam mit ihren Partnerfirmen. Insge-
samt werden rund 10,5 Kilometer Trasse verlegt, um bis zu 
1.000 Haushalte und Betriebe an das Glasfasernetz anzu-
schließen. Die gesamten Tiefbauarbeiten werden, je nach 
Wetterlage, voraussichtlich im Frühling 2027 abgeschlossen 
sein.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger in Vehrte haben wäh-
rend der Bauphase die Möglichkeit, einen kostenlosen Glas-
faseranschluss für ihr Gebäude errichten zu lassen und damit 
rund 1.500 Euro Ausbaukosten zu sparen. Dafür ist es er
forderlich, einen E.ON-Highspeed-Tarif zu buchen. Bei der 
Buchung entfällt aktuell die Anschlussaktivierung von rund 
400 Euro, damit summiert sich die Gesamtersparnis auf rund 
1.900 Euro.
Westconnect benötigt zudem eine unterschriebene Grund-
stückseigentümererklärung (GEE) der jeweiligen Eigentüme-
rinnen und Eigentümer. Nur mit dieser Genehmigung darf das 
Bauunternehmen das Glasfaserkabel auch auf dem privaten 
Grundstück verlegen.
„Wir freuen uns, Vehrte mit dem Glasfaserausbau fit für eine 
Zukunft zu machen, in der das Datenvolumen massiv steigen 
wird“, betont Birgit Büscher, Managerin für Regionale Koope-
rationen von Westconnect.
Interessierte in Belm-Vehrte können unter Tel. 0800 3309955 
Beratungstermine vereinbaren. Informationen zu Produkten, 
Services und Glasfaseranschluss gibt es unter www.eon-
highspeed.com/vehrte. Anwohner sowie Gewerbetreibende 
können dort über den Verfügbarkeitscheck prüfen, ob ihr Ge-
bäude im Vermarktungsgebiet liegt, die GEE einreichen und 
einen E.ON-Highspeed-Tarif buchen. 

Westconnect/Gemeinde Belm

Startschuss für den  
Glasfaser-Ausbau in Vehrte 
Anschlussmöglichkeit für rund  
1000 Haushalte

Beim symbolischen Spatenstich für das Glasfasernetz in Belm: v. l. 
Birgit Büscher (Westconnect) und Bernhard Dreyer (Westnetz), Belms 
Bürgermeister Viktor Hermeler, Florian Duraku (Besim Duraku GmbH) 
und Hysri Thaqi (Noli Tiefbau GmbH)     Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Ihre Mithilfe ist gefragt:

Verteilung  
Belmer Schaufenster
Um eine lückenlose Haushaltsverteilung unserer Zeitung 
in Belm umzusetzen, haben wir seit vielen Jahren die 
Deutsche Post AG mit der Verteilung des Belmer Schau-
fensters beauftragt. Die Postzusteller/innen sind ver-
pflichtet, jeden Haushalt in der Gemeinde Belm (außer 
Werbeverweigerer) mit unserer Zeitung zu beliefern. 
Dennoch kann es immer mal wieder zu Verteilproblemen 
kommen. 
Daher: Bitte unterstützen Sie uns, die Verteilqualität 
noch weiter zu verbessern! Sprechen Sie Ihre Post
zustellerin/Ihren Postzusteller darauf an, falls Sie das 
Belmer Schaufenster einmal nicht erhalten haben. Sollte 
dieses nicht möglich sein oder nicht zum Erfolg führen: 
Wenden Sie sich bitte (gerne!) an uns! Wir kümmern uns 
und bearbeiten jede Reklamation! 
Dazu benötigen wir lediglich Ihren vollständigen Namen 
und betroffene Adresse. Diese Angaben senden Sie bitte 
per E-Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de.
Helfen Sie uns, damit jeder Haushalt in der Gemeinde 
Belm, der kein Werbeverweigerer ist, ein Belmer Schau-
fenster erhält! Danke!
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 NEHCOW REVOSSORC

Ständig über 150 günstige Mazda Neuwagen, Vorführ- und Jahreswagen, 
Tages- und Kurzzulassungen sofort lieferbar.

ADZAM

EGATNEREIMERP
4202.11.90SIB.01.12MOV

www.prange.de Autohaus Prange GmbH
49176 Hilter-Hankenberge
Osnabrücker Straße 57
Telefon (05409) 94 91-1
hilter@prange.de

Wir bieten Ihnen viele attraktive Angebote mit hohen Preisvorteilen aller Modelle, auch mit
Tageszulassungen oder als Vorführwagen.

Seit fast 40 Jahren Ihr kompetenter Mazda-Vertragshändler und -Servicepartner für diese
Region mit der größten Auswahl von über 150 Mazda-Neuwagen,Tageszulassungen, Vorführ-,
Jahreswagen und jungen Gebrauchten.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die Leistungen
von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der Optionen
abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erstzulassung auf Privat-
kunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. Nicht mit anderen Rabatten/Prämien kombinierbar.
6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie.
Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.
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Traditioneller Ostermarkt  
an der Belmer Mühle 

In Belm und Umgebung hatten 
sich am Sonntag, 22. März 2026, 
viele Besucherinnen und Be-
sucher auf den Weg zur Belmer 
Mühle gemacht. Bei herrlichem 
Frühlingswetter hatten die 
Organisatorinnen des Oster-
marktes in den Räumen des 
Mühlengebäudes und des be-
nachbarten Sägewerkes wie-
der einmal ein abwechslungs-
reiches Angebot von liebevoll 
hergestelltem Kunsthandwerk 
präsentiert. Seit einiger Zeit 
wird auch die Heimatstube des 
früheren Heimat- und Wander-
vereins dafür genutzt, zum 
ersten Mal im Obergeschoss 
der Mühle auch der Technik-
raum. Aussteller und Besucher 
sind angetan von der heimat-
kundlichen Sammlung, die 
neben dem Kunsthandwerk 
besichtigt werden kann.
Auch Teestube und Sägewerk, 
die im Alltag von der Belmer 
Jugendwerkstatt genutzt wer-
den, sind erneut mit Interesse 
an Kunsthandwerk und orts-
historischer Bedeutung er-
kundet worden. Insgesamt 
kam das Angebot sehr gut an. 
Zur Abrundung des Sonntags-
spaziergangs gab es wie 
immer Reibepfannkuchen der 
Interessengemeinschaft Erz-
gebirgspyramide und die 
reichhaltige Cafeteria im Ge-
sellschaftsraum der Mühle. 
Die zahlreichen Kuchenspen-
den von Vereinsmitgliedern 
und Gönnern haben dazu bei-
getragen, dass sich der Verein 
über einen guten Erlös für die 
Unterhaltung der historischen 
Belmer Wassermühle freuen 
kann. Text und Foto: Viktor Hermeler

Die Heimatstube wird für die Kunsthandwerkermärkte des Vereins 
Belmer Mühle genutzt.

Gartenplanung und -gestaltung 
Pfl anz- und Pfl egearbeiten | Gehölzschnitt 
Baumfällarbeiten | Pfl aster- und Natursteinverarbeitung 
Holzarbeiten | Zaunbau | Wasserspiele und Teichanlagen
Grabpfl ege | Garten in Memoriam

www.christian-beckers.de

SIE HABEN 
DEN GARTEN, 

WIR DIE IDEEN.
PLANEN SIE 

MIT UNS!
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Nach fast 20 Jahren Städtepartnerschaft zwischen der Ge-
meinde Belm und der Stadt Englewood in Colorado fand im 
März der erste Besuch einer Delegation aus Belm mit Schüler-
austausch in den USA statt. Im vergangenen Jahr waren be-
reits Englewoods Bürgermeister Othoniel Sierra und Lehrerin 
Karla Shotts mit sechs Schülerinnen und Schülern der Engle-
wood High School zu Gast in Belm und bei Belmer Familien.

Jetzt machten sich Bürgermeister Viktor Hermeler und Dirk 
Meyer, Koordinator für die Städtepartnerschaften der Gemeinde 
Belm als Vertreter der Verwaltung, mit zwei Lehrern und 
sechs Schülerinnen und Schülern auf den Weg in die USA. Von 
der Oberschule Belm waren die Lehrer Sascha Remmers 
Tegeler und Jana Franz mit Vithtkaki Tiruchelvam, Nala 
Werremeyer, Mia Linnemann, Flynn Plate, Kjell Friedrich und 
Jannick Demund dabei.
Nach drei Stunden Zugfahrt von Osnabrück nach Frankfurt, 
dem üblichen Zeitvorlauf zum Einchecken am Flughafen und 
rund neun Stunden Flug landete die Reisegruppe aus Belm 
zunächst in der amerikanischen Hauptstadt Washington/DC. 
Hier hatte Sascha Remmers Tegeler das Besichtigungspro-
gramm hervorragend vorbereitet und ein ausführliches 
Dossier für alle Reiseteilnehmer über alle wichtigen Sehens-
würdigkeiten der Stadt vorbereitet. 
„Es ist wichtig, dass wir die Gelegenheit des USA-Besuchs 
auch nutzen, um unseren Schülerinnen und Schülern in 
Washington die Geschichte der USA mit der ältesten durch

gehend existierenden Demo-
kratie der Welt näher zu 
bringen und dass sie ihren 
Mitschülern in Belm darüber 
berichten und Interesse 
wecken“, betont Bürger
meister Viktor Hermeler.
So ging es am ersten Tag 
nach dem Frühstück vorbei 
am Watergate-Building zum 
„John F. Kennedy Memorial 
Center for the perfoming 
Arts“, dem Opern-, Theater- 
und Kulturzentrum der Stadt. 
Weiter führte die Tour zum 
beeindruckenden Lincoln 
Memorial und durch die „Na-
tional Mall“-Parkanlage. Die 
Prachtallee beherbergt die Denkmäler und Memorials für die 
Vietnam- und Korea-Veteranen, das Zweiter Weltkrieg 
Memorial und das Martin Luther King Memorial. Auf halber 
Strecke zwischen Abraham Lincoln und dem Capitol steht das 
Washington Memorial, ein rund 170 Meter hoher Obelisk. 
Nach dem in Washington beinahe überall üblichen Sicher-
heitscheck ging es dort mit dem Aufzug in die Spitze des 
Denkmals auf die Besucherplattform mit einer hervorragen-
den Sicht auf die Stadt und das Weiße Haus. Da der Amtssitz 
des US-Präsidenten weiträumig abgesperrt war, war eine 
Besichtigung aus der Nähe leider nicht möglich.

Am zweiten Tag in Washing-
ton gab es dafür aber eine be-
eindruckende Führung durch 
das Kapitol, dem Regierungs-
sitz der Vereinigten Staaten.
Am Sonntag, 8. März, startete 
der Flieger von Washington in 
Richtung Denver/Colorado 
zum Besuch von Belms ameri-
kanischer Partnerstadt.
Am Flughafen gab es einen 
herzlichen Empfang von 
Stadtdirektor Shawn Lewis, 
Bürgermeister Sierra und 
Karla Shotts. Ebenso herzlich 
war dann das Treffen mit den 

Austauschschülern und Gasteltern an der Englewood High 
School. Dort wartete auch der ehemalige Stadtdirektor Gary 
Sears mit seiner Gattin Dianne auf die Gruppe aus Belm. Er 
hatte vor zwanzig Jahren gemeinsam mit dem damaligen 
Belmer Bürgermeister Bernhard Wellmann die Partnerschaft 
von Belm und Englewood ins Leben gerufen und war tief 
berührt, dass nun endlich der Schüleraustausch gestartet 
werden konnte.
Gleich der erste Tag in Englewood war gut mit Programm ge-
füllt. Nach einer Besichtigung des Stadtcenters mit Rathaus, 
städtischem Gerichtssaal, Bibliothek und Stadtmuseum ging 
es in eine Druckerei, wo für jeden Teilnehmer ein Erinnerungs- 
T-Shirt gedruckt wurde. Nächste Station war eine Kunst
galerie, wo die Schülerinnen und Schüler mittels einer spezi-
ellen Technik und einer Art Gel-Pad eigene kleine Kunstwerke 
kreieren konnten.
Bei der abendlichen Arbeitssitzung des Stadtrats stellten die 
Belmer Schülerinnen und Schülern den Ratsmitgliedern und 
anwesenden Bürgerinnen und Bürgern in einer Bildschirm-
präsentation auf Englisch die Gemeinde Belm vor. Auch von 

„Toll, beeindruckend  
und interessant“
Belmer Oberschüler und Gemeinde- 
verwaltung zum ersten Partnerschafts-
besuch in den USA 

Gespannt auf die Reise in die USA: Lehrerin Jana Franz und Lehrer  
Sascha Remmers Tegeler und die Belmer Oberschüler Vithtkaki Tiru-
chelvam und Nala Werremeyer (vorne), Jannick Demund (hi. v. li.), Kjell 
Friedrich, Mia Linnemann und Flynn Plate warten am Osnabrücker 
Bahnhof auf den Zug zum Flughafen Frankfurt. 

Fotos: Gemeinde Belm/D. Meyer

Die Reisegruppe aus Belm hat in Washington D.C. auch das Kapitol, den 
Regierungssitz der Vereinigten Staaten, besichtigt.

Weltweit bekannt: Das Ebenbild 
vom 16. US-Präsidenten  
Abraham Lincoln in Washington  
im „Lincoln Memorial“

Ein original amerikanischer 
Burger gehört dazu: Gemein
sames Abendessen in „Duke’s 
Grocery“ in Washington D.C.,  
wo es die „besten Burger der 
Stadt“ geben soll.
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Bürgermeister Hermeler gab es dafür anschließend Lob für 
die Schülerinnen und Schüler für die sehr gute Darstellung 
der Gemeinde Belm in der Sitzung.
Am Dienstag war Schultag für die Austausch-Schüler in der 
Englewood High School, die vier Erwachsenen machten einen 
Bummel von der Schule zum Rathaus, nachmittags gab es 
eine Einladung zur Besichtigung der Polizei von Englewood. 
Dort führte die deutschstämmige Polizeibeamtin Heidi Brad-
ley die Gäste durch die Polizeistation, von der Kripoabteilung 
über das Labor zur Identifizierung von beschlagnahmten 
„Substanzen“, der Vorstellung eines Polizeifahrzeugs und 
dem Zellentrakt. Heidi Bradley ist möglicherweise deutschen 
TV-Zuschauern bekannt aus der Kabel-1-Doku „German Cops“, 
für die ab Mai die dritte Staffel auch in Englewood gedreht wird.
Den Abend verbrachten dann die Schüler in den Gastfamilien, 
während die Erwachsenen ein Eishockeyspiel in Denver gegen 
die kanadischen „Edmonton Oilers“ mit dem deutschen 
Nationalteam-Kapitän Leon Draisaitl besuchen konnten.
Am Donnerstag führte das Programm nach Denver zur 
Landesregierung von Colorado in das State Capitol, wo die 
Gruppe von der Abgeordneten Meg Froelich empfangen und 
vor der Sitzung im Repräsentantenhaus begrüßt wurde.

Nach dem Besuch des historischen Museums von Colorado 
stand auch eine geführte Tour durch das Baseballstadion der 
„Colorado Rockies“ auf dem Programm. Am Folgetag ging es 
dann tatsächlich in die Rocky Mountains – in die „Red Rocks“ 
mit einem beeindruckenden Amphitheater mit 20.000 Sitz-
plätzen inmitten der roten Sandsteinfelsen. Nächste Sta
tionen waren die historischen Orte Georgetown mit der Cabin 
Creek Brewerie und Idaho Springs. Dort konnte sich die 
Gruppe in den „Hot Springs“ in heißen Quellen von den 
Strapazen der vielen Besichtigungen erholen.
Bei dem Besuch der Amerikaner im vergangenen Jahr in Belm 
wurde auf der „Vehrter Meile“ neben den Bäumen für Elterlein 

und Kolno auch ein Partnerschaftsbaum für die Städte
partnerschaft mit Englewood gepflanzt. Auch in Englewood 
steht jetzt ein Partnerschaftsbaum. Am letzten Programmtag 
pflanzten die Schülerinnen und Schüler eine Eiche im „Barde 
Park“ nahe der High School.

Bevor dann am Abend das Abschiedsdinner im Rathaus statt-
fand, gab es noch einen Besuch im Naturkunde- und Wissen-
schaftsmuseum in Denver und in der Kunstinstallation „Meow 
Wolfe“.
Am Samstag hieß es dann schon wieder Abschied nehmen. 
Mittags erfolgte der Transfer zum Flughafen in Denver und der 
Direktflug nach Frankfurt. Die rund 45 Minuten Zeitersparnis 
auf dem Flug wurde dann mit einer Verspätung der Deutschen 
Bahn zwischen Münster und Osnabrück wieder „wettge-
macht“!
Insgesamt fällt das Fazit des Partnerschaftsbesuchs sehr po-
sitiv aus. „Der Besuch in Englewood war sehr beeindruckend 
und informativ. Die beiden Lehrkräfte haben wertvolle Kon-
takte zur Englewood High School geknüpft und auch der Aus-
tausch mit den Vertretern der Stadt Englewood war sehr 
fruchtbar und interessant“, hebt Bürgermeister Viktor Her-
meler hervor. „Es gibt auf beiden Seiten, sowohl bei den 
Schulen als auch den politischen Vertretern, ein hohes 
Interesse, den Austausch im nächsten Jahr und regelmäßig 
fortzusetzen.“
Und auch Oberschüler Kjell Friedrich fand den Schüleraus-
tausch mit einer amerikanischen High School prima. „Diese 
Erfahrung machen zu dürfen, war toll“, sagt er. Am besten ge-
fallen habe ihm dabei der Tag in der Englewood High School 
und die Zeit mit den amerikanischen Schülern. „Die Gast
familie war super nett und wir haben abends noch oft mit den 
Jungs etwas unternommen, Freunde getroffen und bei einem 
Volleyballspiel zugeguckt.“ Er hätte im Programm gerne mehr 
Zeit in der amerikanischen Schule und mit seinem Austausch-
partner verbracht. „Und statt so viele Museen zu besuchen, 
wären wir gerne mehr in der Stadt zum Chillen und Shoppen 
gewesen.“
Auf der Webseite der Gemein-
de Belm gibt es unter www.
belm.de/englewood2026 ne-
ben diesem Bericht noch eine 
Reihe weiterer Fotos des Part-
nerschaftsbesuchs in den USA 
–sicher gibt es nach den Os-
terferien auch einen Bericht 
der Schülerinnen und Schüler 
der Oberschule über den Aus-
tausch.                 Gemeinde Belm

Imposantes Stadion: In Denver 
gab es eine geführte Tour durch 
das ehrwürdige „Coors Stadium“ 
des Baseballteams der „Colorado 
Rockies“.

Herzlicher Empfang in Englewood von Stadtdirektor Shawn (Bidmitte), 
Lehrerin Karla Shotts und den amerikanischen Gasteltern.

Im „Barde Park“ von Englewood pflanzten die Belmer Oberschüler  
gemeinsam mit den Stadtgärtnern eine Eiche als Partnerschaftsbaum 
von Belm und Englewood.

Der Sitzungssaal des Repräsentantenhauses im Kapitol des Staates  
Colorado in Denver. Hier wurde die Belmer Gruppe von der Abgeord- 
neten Meg Froelich herzlich empfangen und begrüßt.
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Wo stand dieses  
Fachwerkhaus? 
Das abgebildete Foto stammt aus unserem historischen Bild-
archiv, aus dem wir hier bereits mehrfach unbekannte Auf-
nahmen veröffentlicht und um Ihre Mithilfe bei der Identifizie-
rung gebeten haben. Die Aufnahme zeigt ein Fachwerkgebäude 
irgendwo in der Gemeinde Belm – doch wo genau befand es 
sich?

Es ist lediglich bekannt, dass das Bild vor 1985 entstanden ist. 
Weitere Angaben liegen uns dazu leider nicht vor. Das Ge
bäude erscheint auf dem Foto bereits stark baufällig und 
dürfte zu einem späteren Zeitpunkt abgerissen worden sein. 
Wenn Sie das Haus erkennen und Auskunft über seinen dama-
ligen Standort geben können, nehmen Sie bitte Kontakt mit 
uns auf. Für jeden Hinweis sind wir dankbar!
Kontakt: Jürgen Mundt, Telefon 05406 505-91,  
E-Mail: jmundt@belm.de
„Historisches aus und über Belm“ finden Sie auf der Internet-
seite www.belm.de/historisches             Gemeinde Belm/J. Mundt

BiKult-Kulturprogramm
April, Mai und Juni 

Details zu den aufgeführten Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Webseite www.bikult.de 
unter dem Menüpunkt Veranstaltungen. 

Besuch der Papierfabrik Schoeller
Die nunmehr fünfte Betriebsführung bei der Fa. Schoeller in 
Gretesch findet am 14.04.2026 statt. Dort gibt es nicht nur eine 
imposante Papiermaschine zu sehen, sondern auch jede 
Menge Informationen im Umfeld, die aufzeigen, was Schoeller 
zu einem international bedeutenden Anbieter von Spezial
papieren macht. 
 
Uhrenmuseum Bad Iburg
Im Uhrenmuseum Bad Iburg die Zeit vergessen, das erleben 
wir am 06.05.2026. Wir starten mit Fahrgemeinschaften vom 
Sportzentrum Belm. Abfahrtszeit, Dauer der Führungen und 
weitere Bedingungen können wie immer auf der Webseite ein-
gesehen werden. 

Wanderung zu den 4 Jahreszeiten
Die Wanderungen zu den 4 Jahreszeiten in Belm gehen in die 
nächste Runde – der Frühling steht vor der Tür. Am Dienstag, 
dem 19.05.2026, treffen wir uns wieder um 09.00 Uhr am Tie 
vor der Dionysiuskirche in Belm. Alle weiteren Informationen 
zur Strecke sind auf der Webseite einsehbar. 

Anradeln – Rund um Belm
Wir starten mit unserer ersten Radtour des Jahres am Freitag, 
dem 22.05.2026. Wir radeln rund um Belm mit einer Mittags-
pause im Nettetal. 

Dümmer-Runde mit dem Fahrrad
Am 05.06.2026 geht es mit dem Fahrrad rund um den Dümmer. 
In Dümmerlohausen kehren wir in der Aalräucherei Hoffmann 
ein. Vor dem Mittagessen gibt es eine Führung durch die 
Räucherei. 

Hamburg Miniatur-Wunderland
Am 18.06.2026 geht es im Reisebus nach Hamburg in die 
Speicherstadt. Unser Ziel ist das Miniatur-Wunderland, das 
wir ausgiebig besuchen können. Wer mag, kann auch eine 
Backstage-Tour buchen und so einen Blick hinter die Kulissen 
erhalten.  

Theater-Abo
Wir suchen Interessenten für ein Theater-Abo im Stadttheater 
Osnabrück. Das könnte wieder ein Mix aus Schauspiel und 
Musiktheater werden. Nach der jeweiligen Vorführung wollen 
wir unsere Eindrücke bei einem Glas Wein, Bier oder Wasser 
vertiefen. 
Wer Interesse hat, mit BiKult ins Theater zu gehen, meldet sich 
bitte bei f.sander@bikult.de oder über 05406 8179594.

Vorschau der nächsten Veranstaltungen: 
Waldbühne Ahmsen, Kanal-Weser Rundfahrt

Unsere nächsten Bürotage: 
16.04. und 30.04.2026, 28.05.2026
in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Kulturzentrum der Belmer Mühle. 
			    		            Norbert Pieper

Foto: © Gemeinde Belm (unbekannter Fotograf)
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Am 28.02. stand für die Belmer Rope Skipperinnen ein 
Wettkampf auf dem Programm: der Teamwettkampf 
in Göttingen. Mit insgesamt vier Teams war der SVC 

vertreten und konnte dabei den bislang größten Erfolg auf 
Landesebene feiern.
Zwei Mannschaften starteten in der Altersklasse 4 (12–13 
Jahre). In dieser Altersklasse ging es bereits um die begehrte 
Qualifikation für die nationale Ebene. Die beiden Teams der 
Altersklasse 5 (9–11 Jahre) können sich altersbedingt noch 
nicht qualifizieren, zeigten jedoch ebenfalls beeindruckende 
Leistungen und ein bemerkenswert hohes Niveau.
Traditionell beginnt der Wettkampf mit den Speed-Disziplinen. 
Bereits hier konnten die ersten wichtigen Qualifikations
punkte gesammelt werden. Im Anschluss folgten die Free-
style-Disziplinen, bei denen Kreativität, Synchronität und 
Technik gefragt sind.
Am Ende durfte sich das Team Belm 1 mit Luise Kempin, Alina 
Gebhard, Mayla Reiß, Jamelia Raßmann und Laura Paluch 
über den Landestitel freuen. Gleichzeitig sicherten sich die 
fünf Springerinnen die Qualifikation zur Deutschen Team-
meisterschaft. Unglaublich! 

Auch das Team Belm 2 mit Malin Janssen, Viola Beckmann, 
Marlen Falke, Cataleya Kletschke und Laura Peters über
zeugte auf ganzer Linie und qualifizierte sich für das Team 
Bundesfinale. Beide Wettbewerbe werden auf nationaler 
Ebene ausgetragen, wobei für das Bundesfinale etwas we
niger Punkte erforderlich sind als für die Deutsche Team
meisterschaft. 
Bei der Deutschen Teammeisterschaft besteht zudem die Mög-
lichkeit, sich für die Europameisterschaft 2026 in Norwegen zu 
qualifizieren. Dies bleibt wohl vorerst noch ein Traum. 
Auch die jüngeren Teams bewiesen ihr Können! Das Team 
Belm 3 hätte mit seiner Punktzahl ebenfalls bereits die Quali-
fikation geschafft, wenn dies altersbedingt möglich gewesen 
wäre. Hier zeigt sich deutlich, dass der Nachwuchs schon 
jetzt auf einem sehr hohen Niveau springt. Das Team Belm 4 
konnte ebenfalls mit starken Leistungen glänzen.
Für die Teams Belm 1 und Belm 2 geht es nun am 25. und 26. 
April nach Rüsselsheim am Main. Dort treten sie gegen die 
besten Springerinnen und Springer aus ganz Deutschland an. 
Jedes Team darf in den acht Teamdisziplinen nochmals ihr 
Können unter Beweis stellen. 
Die Daumen sind gedrückt! Wir wünschen viel Erfolg!

Text und Foto: Sophia Dohm

Größter Erfolg  
beim Teamwettkampf 
Nächster Stopp: Deutsche Teammeister-
schaft in Rüsselsheim am Main 

Markisen

Innen- und 

Außenbeschattung

Terrassen- und Lammellendächer

Glassschiebewände

Insektenschutz

Montage, Service & Reparatur

Neu: Reinigung und Wartung von

Wintergartenanlagen und

Terrassendächern

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

IHR NEUER LIEBLINGSPLATZ:
DRAUSSEN

mehr auf 
www.heede.de

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 23.04.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 07.05.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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Wir suchen Dich!
Die Grundschule Belm sucht zum nächsten Schuljahr 
FSJler (im Bundesfreiwilligendienst), die an einer 
tollen und spannenden Schule mit ebensolchen 

Schülerinnen und Schülern Projekte begleiten, eigene Pro
jekte umsetzen, die Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler 
unterstützen und Ideen für die weitere Berufswahl finden wollen.  
Wir bieten ein Entgelt von 400,– € mtl., deine Sozialversiche
rungen werden übernommen, du hast bei Bedarf flexible 
Arbeitszeiten, lange Ferien und die Möglichkeit, dich auszu-
probieren. Es stehen mehrere Plätze zur Verfügung. Ein junges, 
engagiertes Kollegium und viele neugierige Kinder warten auf 
Dich! 
Weitere Bedingungen: Du bist zwischen 16 und 26 Jahren alt. 
In der Regel arbeitest du 39 Stunden in der Woche. Du nimmst 
dir ein Jahr Zeit, um das FSJ durchzuführen und abzuschließen.
du hast in einem Jahr Anspruch auf 26 Urlaubstage. Du  
nimmst an 25 Seminartagen teil und kannst deine Übungs
leiter-C-Lizenz machen.
Bei Interesse melde Dich bitte unter der Telefonnummer 
05406 4001 oder schreibe eine E-Mail an Grundschule-Belm@ 
t-online.de.       		                                    GS Belm/C. Röhnisch

uns von der Hoffnung, die wir auch in größter Finsternis immer 
haben dürfen. Märchen über Licht und Zuversicht werden an 
diesem Abend im Mittelpunkt stehen. Das Happy End ist 
garantiert.          Text und Foto: Emmaus-Arbeitskreis und kfd-Vorstand 

Ferienbetreuung  
in den Osterferien  
für 26 Grundschulkinder
Schulkinder haben in Deutschland zu den verschiedensten 
Zeiten frei und weit mehr Ferientage als die Eltern zur Ver
fügung haben. Sind beide Eltern berufstätig, müssen Möglich-
keiten zur Betreuung gerade der kleinen Kinder gefunden 
werden.
Hier sorgt die Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Belm 
bereits seit über 15 Jahren während der Oster-, Sommer- und 
Herbstferien mit der Ferienbetreuung für Grundschulkinder 
für Abhilfe. 
In den Osterferien wurden in diesem Jahr in der ersten Ferien-
woche vormittags 26 Mädchen und Jungen im Grundschul
alter von den Betreuerinnen Eleonora Hilscher, Lea Ebel  
und Adelina Beck in den Räumen des Offenen Kindertreffs in 

der Grundschule Powe be-
treut. 
Neben allerlei Spiel und 
Bastelei haben die Kinder in 
der Turnhalle der Grund
schule auch ihren Spaß an 
der Bewegung austoben 
können.
„Gerade in der heutigen Zeit, 
in der anscheinend auch die 
kleinen Kinder immer öfter 
immer weniger Zeit für spie-
lerische Bewegung haben, ist 
es wichtig, auch dafür mal 
Raum zu schaffen“, sagt 
Belms Gleichstellungsbeauf-
tragte Helena Schilling, die 
die Ferienbetreuung im 
Rahmen des Familien- und 
Kinder-ServiceBüros orga
nisiert.                      

Gemeinde Belm

Märchenabend zum Thema  
„Licht und Zuversicht“ 
Emmaus Arbeitskreis und kfd-Vorstand 
laden gemeinsam ein

Freitag, 17. April 2026, 19:00 Uhr 
Ort: Emmaus Kapelle
„Was das Herz wärmt und die Finsternis 
verscheucht“

Darum geht es am Märchenabend mit den Märchen von Licht 
und Zuversicht, die Judith Rönker uns an diesem Abend er-
zählt.
Märchen sind uralte Geschichten, die es auf der ganzen Welt 
gibt und die uns auch heute noch etwas vom Leben erzählen 
können. Sie erzählen vom Leben und den Herausforderungen, 
denen wir uns stellen müssen. Besonders aber erzählen sie 

Märchenerzählerin Judtih Rönker, Hunteburg, Märchenabend 2025

PFLEGE IST 
VERTRAUEN
Wir schenken Sicherheit in persönlichen 
Momenten – mit Zeit, Zuwendung und 
Verständnis.

westerfeld.einrichtungen

westerfeld-sozial-einrichtungen.de

info@westerfeld-sozial-einrichtungen.de

05406 - 80 77 99 0

 Lindenstraße 53, 49191 Belm

Mit Herz an Ihrer Seite seit über 30 Jahren

– Anzeige –
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Im Rahmen der Projektwoche „Adieu, Tschüss und Auf Wie-
dersehen?“ haben sich neun Grundschulklassen der dritten 
und vierten Jahrgänge intensiv mit den Themen Abschied, 
Trauer und Hoffnung beschäftigt. Der Stationenweg führte die 
Kinder über den Friedhof, durch die evangelische Kirche und 
endete in der katholischen Kirche.
Beteiligt waren Klassen aus den Grundschulen Powe, Belm, 
Icker und Vehrte. Entlang des Weges erwarteten die Schüle
rinnen und Schüler sechs Stationen mit den Überschriften 
„Friedhof“, „Abschied“, „Gefühle“, „Erinnerungen“, „Trost“ und 
„Hoffnung“. Jede Station bot Impulse, Gespräche und krea
tive Möglichkeiten, um sich mit dem Thema Abschied ausein-
anderzusetzen.

Die Kinder der Grundschulen nutzten die Gelegenheit, eigene 
Erfahrungen einzubringen. Auf dem Friedhof zeigten einige 
die Grabstätten verstorbener Angehöriger. Einige Kinder ent-
deckten auch ein Urnengrab. In den Gesprächen an den Sta
tionen berichteten viele von eigenen Abschieden – etwa vom 
Tod eines Haustieres, von einem Umzug oder vom Ende einer 
besonders schönen Zeit. Dabei verknüpften die Kinder ihre 
eigenen Erlebnisse schnell mit den Angeboten des Stationen-
laufs. So fiel es den Kindern dann auch leicht, eine eigene 
Erinnerungskarte zu gestalten. Insgesamt zeigten die Schüle-
rinnen und Schüler großes Interesse und stellten viele Fragen, 
z. B. warum an einem Grab überhaupt Blumen auf den Sarg 
geworfen werden. 
Der Stationenweg bot zudem zahlreiche Möglichkeiten zur 
aktiven Beteiligung: Die Kinder konnten Kerzen anzünden, 

von eigenen Vorstellungen erzählen oder Erinnerungskarten 
gestalten. So entstand ein geschützter Raum, in dem persön-
liche Gedanken, Erinnerungen und Gefühle ihren Platz fanden.
Durchgeführt wurde die Projektwoche in einer Kooperation 
der katholischen Kirchengemeinde, der evangelischen Kirchen-
gemeinde sowie SPES VIVA Trauerland. Unterstützt wurde das 
Projekt von mehreren Ehrenamtlichen, die bei der Gestaltung 
und Betreuung der Stationen mitwirkten.                Marion Gövert

Projektwoche „Adieu, Tschüss 
und Auf Wiedersehen?“  
Grundschulkinder setzen sich mit Ab-
schied, Trauer und Hoffnung auseinander

Einige Kinder besprechen verschiedene Gefühle, die sie mit Abschied 
verbinden. 			                         Foto: Regine Gelhot 

Ab April gilt Leinenpflicht 
für Hunde in Wald und  
freier Landschaft 
Zwischen dem 01. April und dem 15. Juli gilt für alle Hunde im 
Wald und in der freien Landschaft eine generelle Leinen-
pflicht. Wildtiere befinden sich in diesem Zeitraum in der  
Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit und müssen daher besonders 
geschützt werden. Erfahrungsgemäß sind um diese Zeit die 
ersten Jungtiere auch bereits geboren.
Hundebesitzer, die ihre Tiere während der Schutzzeit frei her-
umlaufen lassen, müssen mit einem empfindlichen Bußgeld 
rechnen. Die Gemeinde Belm bittet daher alle Hundebesitzer 
um besondere Rücksichtnahme. Rückfragen beantwortet der 
Fachbereich II Bürgerdienste im Rathaus unter 05406 505-68.
Auch außerhalb der Schutzzeit dürfen Hunde nicht streunen 
und wildern. Die „Leinenpflicht“ außerhalb der Schutzzeiten 
ist in der „Verordnung der Gemeinde Belm über den Leinen-
zwang für Hunde“ festgehalten. Die Verordnung sowie weitere 
Informationen für Hundehalter in der Gemeinde Belm gibt es 
im Internet unter www.belm.de/hundehalter.    Gemeinde Belm
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Im Rahmen des Internationalen 
Tages gegen Rassismus organi

sierte das Jugendzentrum im März ein vielseitiges und inter-
aktives Programm unter dem Motto „Aufstehen gegen Rassis-
mus“. Ziel war es, junge Menschen für demokratische Werte zu 
sensibilisieren, Alltagsrassismus sichtbar zu machen und zum 
aktiven Mitgestalten zu ermutigen.
Den Auftakt bildete eine niedrigschwellige Mitmachaktion: 
Jugendliche waren eingeladen, eigene Erfahrungen mit Rassis-
mus im Alltag auf Post-it-Sprechblasen festzuhalten und auf 
einer schwarzen Leinwand zu sammeln. „Wir wollten Raum 
schaffen, in dem persönliche Erlebnisse sichtbar werden, 
ungefiltert und ehrlich“, erklärte Sabrina Rolf vom Jugend
zentrum. Die Beiträge reichten von Erfahrungen in der Schule 
über den öffentlichen Nahverkehr bis hin zu Sportvereinen. 
Parallel dazu wurden zentrale Begriffe wie Rassismus, Antise-
mitismus, Queerfeindlichkeit oder Extremismus verständlich 
aufbereitet. 
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Auseinandersetzung mit 
rechten Symbolen und Codes. „Gerade im Internet und in 
sozialen Medien verstecken sich viele Botschaften hinter 
scheinbar harmlosen Zeichen“, weiß eine Jugendliche zu be-
richten. Ziel war es, Jugendliche für diese Codes zu sensibili-
sieren und ihnen Handlungssicherheit zu geben.
Ein besonderes Highlight war der Austausch zwischen Gene-
rationen mit drei Vertreterinnen der Initiative „Omas gegen 
Rechts“. „Wir wollen jungen Menschen Mut machen, ihre 
Stimme zu nutzen und nicht wegzuschauen“, sagte eine der 
Teilnehmerinnen. Die Atmosphäre war bewusst niedrig- 
schwellig gehalten, kein Frontalvortrag, sondern ein Dialog, 

in dem auch Unsicherheiten und unterschiedliche Perspek
tiven Platz hatten. Viele Jugendliche erlebten hier zum ersten 
Mal, wie politisches Engagement ganz konkret aussehen kann. 
„Es war beeindruckend zu sehen, wie viel Erfahrung und 
gleichzeitig Offenheit hier zusammenkam“, so eine junge Be-
sucherin. Die Gesprächsrunde fand bewusst auf Augenhöhe 
statt. „Es geht uns nicht nur darum, Wissen zu vermitteln, son-
dern Haltung zu stärken“, fasste Marion Freericks vom Pro 
Belmer Jugend e. V. zusammen. „Demokratie beginnt im All-
tag und genau dort wollen wir ansetzen.“
Kreativ und dauerhaft sichtbar wurde das Thema beim drei
tägigen Streetart-Workshop mit Künstler Robin Herzberg. 
Gemeinsam gestalteten die Teilnehmenden ein großflächiges 
Graffiti im öffentlichen Raum, das künftig für viele Menschen 
täglich sichtbar sein wird. „Wir wollen keinen erhobenen Zeige-
finger, sondern Denkanstöße geben“, betonte Marion Free-
ricks, Geschäftsführerin Pro Belmer Jugend. Doch bevor die 
Spraydosen zum Einsatz kamen, ging es inhaltlich in die Tiefe: 
Was bedeutet Demokratie für mich persönlich? Wo erlebe ich 
sie und wo vielleicht auch nicht? Welche Verantwortung haben 
wir gegenüber der Geschichte und gegenüber der Zukunft?  
Im Mittelpunkt stand das Motiv „Ein Elefant vergisst nicht“. Es 
verbindet Erinnerungskultur mit einem Blick auf die Gegen-
wart und lädt dazu ein, stehen zu bleiben, hinzusehen und 
sich selbst eine Meinung zu bilden. „Uns ist wichtig, dass hier 
kein plakativer Spruch entsteht, sondern ein Bild, das zum 
Nachdenken anregt“, erklärte Robin Herzberg. Das fertige 
Kunstwerk soll langfristig im öffentlichen Raum bestehen 
bleiben und als sichtbares Zeichen für Vielfalt, Demokratie 
und Zusammenhalt wirken.
Den Abschluss der Aktionen bildete ein digitales Quiz rund um 
das Thema Rassismus. In einem spielerischen Wettbewerb 
testeten die Teilnehmenden ihr Wissen zu Begriffen, Hinter-
gründen und gesellschaftlichen Zusammenhängen. Die besten 
Spielerinnen und Spieler wurden prämiert.
Was das Jugendzentrum Gleis 3 hier anbot, war mehr als ein 
Projekt. Es war ein Angebot, Haltung zu entwickeln und sie 
auch zu zeigen. Oder, wie es eine Teilnehmerin auf den Punkt
brachte: „Nicht nur reden. Machen.“
Weitere Informationen: www.pro-belmer-jugend.de oder Tel. 
05406 5328.   			     Text und Foto: Marion Freericks

Internationaler Tag gegen Rassismus 
Jugendzentrum Gleis 3 setzt Zeichen
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Die Gemeinde Belm war mit Ratsbeschluss vom 
18.06.2024 der Initiative „Lebenswerte Städte durch 
angemessene Geschwindigkeit“ beigetreten. Die Ini

tiative hat den Bund aufgefordert, die rechtlichen Voraus
setzungen zu schaffen, dass Kommunen z. B. Tempo 30 als 
Höchstgeschwindigkeit innerorts anordnen können. 
Auf Grundlage der Straßenverkehrsordnung (StVO) ist mittler-
weile die Anordnung von streckenbezogenem Tempo 30 (Zei-
chen 274) innerorts auch auf Straßen des überörtlichen Ver-
kehrs – und damit auf Landesstraßen wie der Lindenstraße 
– im unmittelbaren Bereich u. a. von Senioren-, Wohn- und 
Pflegeeinrichtungen ausdrücklich erleichtert möglich. 
In der Gemeinde Belm gibt es bereits Tempo-30-Zonen in 
zahlreichen Wohngebieten und streckenbezogen Tempo 30 
(Zeichen 274) vor Kindertagesstätten, Schulen und auch der 
ev. Christuskirche … also prinzipiell nichts Neues.
Die Lindenstraße (L 87) ist mittlerweile unstrittig zur meist be-
fahrenen Straße in der Ortslage von Belm geworden. LKW- 
und Bus-Verkehre sowie schwere landwirtschaftliche Fahr
zeuge nutzen die Lindenstraße regelmäßig und tragen zu dem 
hohen Verkehrsaufkommen aber auch zu starken Lärmbe
lastungen bei. Im Verlauf der Lindenstraße befinden sich zu-
dem zwischen dem Tie und der Einmündung der Ringstraße 
vier Senioren-, Wohn- bzw. Pflegeeinrichtungen.
Die Gruppe SPD / Die Linke hatte daher den Antrag einge-
bracht, auf der Lindenstraße (L 87) zwischen Tie und der Ein-
mündung der Ringstraße im unmittelbaren Bereich der dort 
liegenden Senioren-, Wohn- und Pflegeeinrichtungen auf einer 
maximal möglichen Länge von 500 m eine streckenbezogene 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h (Zeichen 274) zur 
Verbesserung der Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer (Fuß-
gänger, Rad- und Kraftwagenfahrer) und zur Reduzierung der 
Lärmbelastungen anzuordnen.
Der Antrag der Gruppe SPD / Die Linke hat am 18.03.2026 auf 
der Tagesordnung der  letzten Ratssitzung gestanden.
Die stellv. Vorsitzende des Ordnungsausschusses Hale Sentürk 
(SPD, Bild rechts) hat in der Diskussion darauf hingewiesen: 
„Was in Icker 2023 nach einer von weiten Teilen der Bevölke-
rung getragenen Petition durch Ministerbeschluss vor Kita 
und Schule mit Einrichtung einer streckenbezogenen 30er- 
Zone erreicht worden ist, muss unterstützt durch einen mehr-
heitlich überzeugenden Ratsbeschluss auch in Belm auf der 
Lindenstraße möglich werden. Uns geht es um die Sicherheit 
insbesondere der schwächeren Verkehrsteilnehmer als auch 
um die Lebensqualität gerade der dort wohnenden älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Tempo 30 ist nach der Dunkel-
ampel an der Kreuzung mit der Konrad-Adenauer-Straße eine 
weitere sinnvolle Maßnahme zur Verbesserung der Situation 

auf und an der Lindenstraße!“ Und der SPD-Fraktionsvor
sitzende Jochen Becker ergänzte: „Nach wissenschaftlicher 
Expertise führt Tempo 30 zu einer signifikanten Lärm
minderung gegenüber Tempo 50. Und auch bei der Fahrzeit 
benötigt ein Kraftfahrer bei Tempo 30 rechnerisch lediglich  
24 Sekunden mehr für die angepeilte 500 m lange Strecke 
gegenüber den innerörtlich zugelassenen 50 km/h Höchst
geschwindigkeit. Das ist zumutbar!“
Das überzeugte letztlich zahlreiche Ratsmitglieder, um mit 
deutlicher Mehrheit für Tempo 30 auf der Lindenstraße zu 
stimmen. Jetzt sind der Landkreis Osnabrück als zuständige 
Straßenverkehrsbehörde und die Niedersächsische Landes-
behörde für Straßenbau und Verkehr am Zuge, sich der Belmer 
Argumentation anzuschließen und nach einer Verkehrsschau 
Tempo 30 auf der Lindenstraße anzuordnen.

Text und Foto: SPD Belm

Gemeinderat beschließt: Tempo 30 auf der Lindenstraße! 
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Die Kommunen im Landkreis Osnabrück ha-
ben sich gemeinsam mit dem Landkreis auf 

eine Finanzierung der Ganztagsbetreuung an Grundschulen 
verständigt. Für die Gemeinde Belm bedeutet diese Einigung 
eine spürbare Entlastung – trotz weiterhin erheblicher finan-
zieller Herausforderungen.
Hintergrund ist die Bundesgesetzgebung, die den Rechts
anspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder 
schrittweise innerhalb von vier Jahren einführt. Ab August 
besteht für Grundschulkinder ein Anspruch auf Betreuung bis 
15:00 Uhr, den Eltern bei Bedarf in Anspruch nehmen können. 
Was bildungspolitisch ein wichtiger Schritt ist, bringt für die 
Kommunen vor Ort erhebliche Belastungen mit sich.
Auch in Belm waren umfangreiche Investitionen notwendig. 
Der Bau von Mensen und Küchenbereichen sowie die Schaffung 
zusätzlicher Räume für die Nachmittagsbetreuung stellte die 

Gemeinde vor große Herausforderungen. Gleichzeitig ist die 
Verschuldung weiter gestiegen. Positiv ist jedoch, dass im 
Zuge der erzielten Einigung künftig die Hälfte der Bau- und 
Betriebskosten vom Landkreis Osnabrück übernommen 
wird.
Die Belmer CDU-Fraktion begrüßt diesen Kompromiss aus-
drücklich. „Die vereinbarte Kostenteilung ist ein wichtiger 
Schritt hin zu mehr Planungssicherheit und eine spürbare 
Entlastung für die Kommunen“, so der Belmer Kreistagsabge-
ordnete Bernd Strootmann (CDU).
Gleichzeitig bleibt Kritik bestehen. Denn trotz des politisch 
gewünschten Ausbaus der Ganztagsbetreuung wird die Um-
setzung sowohl finanziell als auch organisatorisch den 
Kommunen überlassen. Neben den Investitionen entstehen 
dauerhaft zusätzliche Personalkosten, insbesondere für die 
Vor- und Nachbereitung der Mittagsverpflegung.
Neben den finanziellen Fragen zeigt sich auch: Die Aus
weitung der Betreuungsangebote entspricht nicht allen fami-
liären Vorstellungen. Während viele berufstätige Eltern profi-
tieren, stehen andere Familien der Entwicklung kritisch ge-
genüber. Die Ausweitung der Ganztagsbetreuung muss daher 
freiwillig bleiben. Familien sollten nach Ansicht der CDU 
weiterhin selbst entscheiden können, wie sie den Alltag ihrer 
Kinder gestalten.
„Die Einigung hilft vor Ort – aber der Bund entzieht sich 
weiterhin seiner finanziellen Verantwortung“, erklärt der 
CDU-Fraktionsvorsitzende Jan-Hendrik Schulhof. „Ohne eine
stärkere Beteiligung des Bundes bleibt die Ganztagsbe
treuung für viele Kommunen eine dauerhafte Belastung.“
Die Einigung im Landkreis Osnabrück ist ein wichtiger Schritt. 
Die grundsätzliche Frage nach einer fairen Lastenverteilung 
zwischen Bund, Ländern und Kommunen bleibt jedoch 
weiterhin offen.   		           Text und Foto: Jan Schulhof

Ganztagsbetreuung an Grundschulen 
Fortschritt mit Herausforderungen
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Kommunalwahl: Landkreis-
SPD schickt Alexander Bartz 
und Guido Pott ins Rennen 

Die SPD hat ihre personellen Entscheidungen für die 
Landrats- und Kreistagswahl 2026 getroffen: Alexander 

Bartz kandidiert für das Amt des Landrats, Guido Pott führt die 
SPD im gemeinsamen Wahlbereich Belm und Wallenhorst als 
Spitzenkandidat für die Kreistagswahl an. Mit dem verab-
schiedeten Wahlprogramm sieht sich die SPD damit für den 
Kommunalwahlkampf im Landkreis Osnabrück aufgestellt.

Alexander Bartz wurde mit 95 Prozent der Stimmen zum Land-
ratskandidaten gewählt. Der 41-jährige Betriebswirt war viele 
Jahre Mitglied im Rat der Stadt Vechta und gehörte von 2022 
bis 2025 dem Deutschen Bundestag an. Bartz sagte nach seiner 
Wahl: „Ich freue mich sehr über dieses starke Votum und über 
das Vertrauen, das mir die Delegierten heute entgegenge-
bracht haben. Das motiviert und gibt viel Rückenwind für den 
Wahlkampf. Jetzt kann es richtig losgehen. Für mich ist klar: 
Politik darf kein Selbstzweck sein. Sie muss nah bei den Men-
schen sein, zuhören, Probleme ernst nehmen und Lösungen 
auf den Weg bringen. Ich möchte gemeinsam mit der SPD für 
einen Landkreis arbeiten, der verlässlich funktioniert, wirt-
schaftlich stark bleibt und in dem die Daseinsvorsorge auch in 
Zukunft flächendeckend gesichert werden kann.“
Für Belm und Wallenhorst setzt die SPD auf Guido Pott an der 
Spitze der Kreistagsliste. Pott gehört dem Osnabrücker Kreis-
tag seit 1996 an und ist seit 2016 dessen stellvertretender Vor-
sitzender. Seit 2017 vertritt er den Wahlkreis Bramsche als 
direkt gewählter Abgeordneter im Niedersächsischen Landtag 
und damit auch die Interessen der Bürgerinnen und Bürger in 
Belm auf Landesebene.
Pott betont mit Blick auf die Kreistagswahl: „Ich möchte auch 
in Zukunft die starke Stimme für Belm und Wallenhorst im Kreis-
tag sein. Es geht darum, dass die Kommunen vom Landkreis ver
lässlich unterstützt werden, die medizinische Versorgung vor 
Ort gesichert bleibt und wichtige Infrastrukturprojekte nicht 
auf die lange Bank geschoben werden.“ Für Belm und Wallen-
horst komme es darauf an, konkrete Verbesserungen zu errei-
chen. „Dazu gehören für mich eine stärkere Radverkehrsinfra-
struktur, die schnelle Realisierung der zusätzlichen Bahnhalte 
in Belm-Mitte und Vehrte und insgesamt eine Politik, die den 
Alltag der Menschen ganz praktisch besser macht“, so Pott.
Gemeinsam mit Guido Pott kandidieren für die SPD im Wahl-
bereich Belm und Wallenhorst auch Dieter Ewering, Simone 
Bulik, Claudia Burs, Denil Can Uçar, Norbert Hörnschemeyer, 
Florian Niehoff, Hauke Klein, Hendrik Remme und Petra 
Wiebracht.                   Text und Foto: SPD-Kreisverband Osnabrück Land

V. l.: Guido Pott, MdL (Spitzenkandidat für den Kreistag) und  
Alexander Bartz (SPD-Landratskandidat)
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Frühlingskonzert mit  
internationalem Repertoire 
Ensemble Romantik wieder da
Der Frühling klingt – und das Ensemble Romantik bringt ihn 
zum Blühen! Am Sonntag, 26.04.2026, um 17 Uhr lädt das 
Ensemble in die Icker Kirche zu einem stimmungsvollen Früh-
lingskonzert mit internationalem Repertoire ein.

Nach der Winterpause kehren die Sängerinnen mit frischer 
Energie zurück auf die Bühne. Auf dem Programm stehen 
Lieder und Chorsätze aus verschiedenen Ländern – von be-
schwingten europäischen Frühlingsmelodien bis hin zu klang-
vollen internationalen Arrangements. Mal heiter und leicht, 
mal gefühlvoll und harmonisch dicht, spiegelt das Konzert die 
Vielfalt und Lebensfreude der neuen Jahreszeit wider.
Das Publikum darf sich auf einen abwechslungsreichen Abend 
voller Klangfarben, Emotion und musikalischer Frische freuen. 
Der Eintritt ist kostenfrei, eine Spende ist erbeten. 
Ein Konzert, das Lust auf Frühling macht – und auf gemein
sames musikalisches Erleben.            Text und Foto: Eleonora Platten
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Rund um’s Rad und andere 
Dinge im Repair Café Belm

Am 13.03.2026 haben wir im Repair Café 
Belm trotz des schlechten Wetters sehr 

viele Fahrradreparaturen ausführen können, was sicherlich  
an der langsam beginnenden Fahrradsaison lag. Aber auch 
andere Teile und Geräte wollten repariert werden, so dass 
auch die Nähstube sowie unsere Elektriker gut ausgelastet 
waren. 
Es ist auch wieder ein Mitarbeiter dabei, der Ihnen bei Pro
blemen mit dem Handy oder dem PC Hilfestellung leisten 
kann. Wir freuen uns natürlich darüber, dass unser Angebot  
so gut angenommen wird. Die dadurch zwangsläufig ent
stehenden Wartezeiten lassen sich ja gut im angegliederten 
Café bei Kaffee und selbst gebackenen Kuchen überbrücken. 
Am Freitag, den 10.04.2026, sind wir wieder in der Zeit von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr für Sie da, wie auch immer am 2. Frei-
tag eines Monats.
Die weiteren Termine: Freitag, 08. Mai 2026, Freitag, 12. Juni 
2026
Sie finden uns in der Belmer Mühle / Belmer Integrationswerk-
statt (Eingang an der Seite vom großen Parkplatz aus).

Das Team des Repair Café Belm

Herzlicher Abschied  
für „Superjana“
Neun Jahre Engagement in der  
Christus-Kindertagesstätte gewürdigt

In einem feierlichen Abschiedsgottesdienst 
haben sich die Kinder, das Team, der Träger 
sowie zahlreiche Wegbegleiter von Frau Jana 

Lange als Leitung der Christus-Kindertagesstätte verab
schiedet.
Neun Jahre lang hat Frau Lange die Arbeit der Kita mit großem 
Engagement, fachlicher Kompetenz und viel Herz geprägt. 
Nun beginnt für sie ein neuer beruflicher Lebensabschnitt, für 
den wir ihr Gottes Segen und alles erdenklich Gute wünschen.
Besonders bewegend war der Beitrag der Kinder, die mit 
einem eigens für Frau Lange umgedichteten Lied ihre Wert-
schätzung zum Ausdruck brachten und sie dabei liebevoll als 
„Superjana“ besangen.

Auch Pastor Schipper dankte 
in seiner Ansprache für die 
vertrauensvolle und stets her-
vorragende Zusammenarbeit 
und würdigte das Wirken von 
Frau Lange in den vergange-
nen Jahren. Der Träger und 
weitere Wegbegleiter schlos-
sen sich diesen Worten an und 
brachten ihre Dankbarkeit 
zum Ausdruck.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst fand ein gemeinsamer 
Empfang im Gemeindehaus 
statt. Zuvor wurde Frau Lange 
durch ein Spalier aus selbst-
gebastelten Herzen begleitet 
– ein sichtbares Zeichen der 
Verbundenheit und ein sehr 
persönlicher Abschied der 
Kinder.                       Text und Foto: 

Nadine Berndt
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In den jüngsten Sitzungen des Ordnungs- 
und Finanzausschusses der Gemeinde Belm 

wurden mehrere Themen beraten, die für viele Bürgerinnen 
und Bürger von unmittelbarer Bedeutung sind. Im Mittelpunkt 
standen der Winterdienst bei Extremwetter, eine mögliche 
Tempo-30-Regelung auf der Lindenstraße, die Überarbeitung 
der Anleinpflicht für Hunde sowie die Anpassung der Hunde-
steuer. 

Mehr Vorbereitung beim Winterdienst
Die starken Schneefälle und das Glatteis zu Jahresbeginn 
hatten insbesondere in Vehrte und Icker zu erheblichen Pro
blemen geführt. Vor diesem Hintergrund brachte UWG-Rats-
mitglied Gunars Libeks einen Antrag für einen erweiterten 
freiwilligen Winterdienst ein. Ziel ist es, die Gemeinde besser 
auf außergewöhnliche Wetterlagen vorzubereiten. 
Kern des Vorschlags ist eine Prioritätenliste für besonders 
wichtige Straßen, etwa Rettungswege, Hauptverkehrsachsen, 
Buslinien, Schulwege und Straßen in Hanglagen. Der ur-
sprüngliche Antrag fand im Ordnungsausschuss zunächst 
keine Mehrheit. Nach weiteren Beratungen wurde jedoch ein 
überarbeiteter Prüfauftrag formuliert.
Dieser wurde am 18. März 2026 im Rat mit großer Mehrheit 
beschlossen. Die Verwaltung soll nun unter anderem prüfen, 
ob ein erweiterter Winterdienst umsetzbar ist, welche perso-
nellen und organisatorischen Ressourcen zur Verfügung stehen, 
ob externe Unterstützung eingebunden werden kann und 
welche Kosten entstehen würden. Zudem soll die Versorgung 
mit Streumitteln bewertet werden. Die Ergebnisse werden 
dem Rat zu einem späteren Zeitpunkt vorgestellt.

Tempo 30 auf der Lindenstraße
Auch die Verkehrssituation im Ortskern war Thema. Für die 
stark befahrene Lindenstraße wurde eine Geschwindigkeits-
begrenzung auf 30 km/h diskutiert. Der betroffene Abschnitt 
reicht von der Hortmarstraße – möglicherweise bereits ab 
dem Belmer Tie – bis zur Ringstraße.
Ziel der Maßnahme ist es, die Verkehrssicherheit zu erhöhen 
und die Lärmbelastung zu reduzieren. Der Ordnungsausschuss 
sprach sich einstimmig für eine entsprechende Empfehlung 
aus. Auch der Rat stimmte dem Vorhaben mit großer Mehrheit 
zu, sodass eine Umsetzung nun vorbereitet werden kann.

Diskussion um neue Anleinpflicht
Die geplante Neufassung der über 30 Jahre alten Verordnung 
zur Anleinpflicht für Hunde sorgte ebenfalls für intensive 
Diskussionen. Der Entwurf der Verwaltung sieht vor, den 
Ortskern künftig grundsätzlich als Bereich mit Leinenpflicht 
auszuweisen. Besonders umstritten war die vorgesehene 
maximale Leinenlänge von zwei Metern. Während einige Aus-
schussmitglieder Bedenken äußerten, wurde auch darauf hin-
gewiesen, dass lange Leinen in unübersichtlichen Situationen 
ein Sicherheitsrisiko darstellen können. 
Da noch Klärungsbedarf besteht – etwa zur konkreten Aus
gestaltung in Wohngebieten und zur praktischen Umsetzung – 
wurde die Entscheidung zunächst vertagt. Der Punkt wurde in 
der Ratssitzung von der Tagesordnung genommen und soll 
weiter beraten werden.

Anpassung der Hundesteuer
Im Finanzausschuss wurde zudem die Hundesteuersatzung 
überarbeitet. Die bisherige Regelung war seit rund 15 Jahren 
unverändert. Künftig bleibt die Steuer für den ersten Hund bei 
72 Euro jährlich. Für den zweiten und dritten Hund steigt sie 
auf 108 beziehungsweise 144 Euro. Für als gefährlich einge-
stufte Hunde gelten weiterhin deutlich höhere Sätze.
UWG-Ratsmitglied Erwin Schröder hob in der Diskussion be-
sonders hervor, wie wichtig es sei, den ersten Hund steuerlich 
moderat zu halten. Gerade für ältere Menschen erfüllten Hun-
de oft eine wichtige soziale Funktion.
Gleichzeitig sieht die neue Satzung mehrere Ausnahmen vor. 
So werden Assistenz-, Rettungs- und Therapiehunde sowie 
beruflich eingesetzte Tiere weiterhin begünstigt. Hunde aus 
dem Tierheim sollen in den ersten drei Jahren von der Steuer 
befreit werden.

Bürger können sich einbringen
Die Beratungen zeigen, dass zentrale kommunalpolitische 
Themen intensiv diskutiert und sorgfältig abgewogen werden. 
Bürgerinnen und Bürger haben zudem die Möglichkeit, sich 
aktiv zu beteiligen: In der Einwohnerfragestunde zu Beginn 
öffentlicher Sitzungen können Fragen gestellt und Anliegen 
eingebracht werden.
Die Unabhängige Wählergemeinschaft Belm ermutigt aus-
drücklich dazu, diese Gelegenheit zu nutzen und sich aktiv am 
kommunalpolitischen Geschehen zu beteiligen.

Text und Foto: Gunars Libeks, UWG Belm

Belm im Blick
Zentrale Themen im Rat und in den Ausschüssen 
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STELLENANGEBOTE

Unterstützung für die  
katholische Jugend Belm
Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt in Belm zeigte die Stroh-
becke GmbH Internationale Spedition großes Engagement für 
den guten Zweck. Das Unternehmen öffnete eigens die Kneipe 
„Zur Eiche“ und bewirtete zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher mit Getränken in festlicher Atmosphäre.
Der gesamte Erlös aus dem Getränkeverkauf in Höhe von 
2.000 Euro kommt nun dem Legendenlager der katholischen 
Jugend Belm zugute. Mit dieser Spende unterstützt das Unter-
nehmen die wichtige Kinder- und Jugendarbeit vor Ort.

Bei einem späteren Termin wurde der Spendenscheck feier-
lich übergeben. Peter Strohbecke, Inhaber und Geschäfts
führer des Unternehmens sowie langjähriges Mitglied des 
Zeltlagers Belm, ließ es sich nicht nehmen, den Scheck per-
sönlich zu überreichen. Die Vertreterinnen und Vertreter der 
katholischen Jugend bedankten sich herzlich für die groß
zügige Unterstützung, die einen wertvollen Beitrag zur Durch-
führung des Legendenlagers leisten wird. 

Text und Foto: Judith Strohbecke

Gemeinsames Tauffest  
der Christuskirche Belm  
und Johanneskirche Vehrte 

Am Sonntag, den 30. August 2026, feiern wir ein besonderes Fest: 
unser gemeinsames Tauffest!
Der Tag beginnt um 11:00 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst, 
in dem die Taufe im Mittelpunkt steht. In einer offenen und ein-
ladenden Atmosphäre kann sich jede und jeder taufen lassen – 
ob jung oder alt, ob schon lange verbunden oder ganz neu 
interessiert. Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich ein, 

noch weiter zu feiern. Es erwar-
tet Sie z. B. ein Spielangebot für 
Kinder. Auch für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.
Die ev.-luth. Johanneskirchen-
gemeinde Vehrte und die ev.-
luth. Christuskirchengemeinde 
Belm laden herzlich ein.  Das 
Tauffest findet im Schaugarten 
von Garten-Werk Dukat, Power 
Weg 211,  49191 Belm statt.
Sie haben Interesse? Melden 
Sie sich gerne bei uns im Ge-
meindebüro.
Christuskirche Belm: E-Mail: 
buero@ckbelm.de, 05406 7891
Johanneskirche Vehrte: E-Mail: 
pfarramt@johki.de, 05406 9854               

Lena Ferle

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1

49084 Osnabrück-Schinkel 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23

49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr am Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-22 140

www.auge-und-ohr.com

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

Bei Auge und Ohr erhalten Sie 30% 
Fassungsrabatt beim Kauf einer 

neuen Brille oder Sonnenbrille in 
Ihrer Sehstärke*

Abstauben beim 
Frühjahrsputz

30%

Hier direkt 
Termin buchen

*Angebot gültig bis 
30.04.2026. Nicht mit 

anderen Aktionen 
kombinierbar. 

Barauszahlung nicht 
möglich.

Auf in den Frühling
mit neuer Hör- 

und Sehqualität. 
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24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

Suche ein Mehrfamilienhaus 
zur privaten Altersvorsorge  
in oder um Osnabrück. Finan-
zierung gesichert. Gerne 
auch renovierungsbedürftig. 
Handwerkliches Geschick 
vorhanden. 
Tel. 0176 85634546

Gärtnermeister hat noch 
Termine frei!  Rückschnitt + 
Bepflanzung von Gehölzen, 
Bäumen, Hecken und Stau-
den.  Gestaltung von pflege-
leichten und nachhaltigen 
Gartenanlagen. 
Tel. 0157 74388222

Lounge-Set, 4tlg., aus Poly-
rattan/Grau, 2 Jahre alt, sehr 
guter Zustand, bestehend 
aus: 1 Zweisitzer ca. 135 x  
70 cm, 2 Sessel ca. 70 x 75 cm,
1 Tisch ca.  140 x 75 cm. Die 
Polster/Grau sind pflege-
leicht und waschbar mit  
sehr gutem Sitzkomfort, ein-
schließlich vier Zierkissen.  
VB 489,00 €.
Tel. 0157 35734567

Mobile Hand- und Fuß
pflege – Termine nach Ver-
einbarung.
Tel. 0176 63460455

Schreibtisch Moll Runner, 
Arbeitsplatte Buche, Gestell 
blau, höhenverstellbar von 
ca. 56 bis ca. 82 cm. Schreib-
tischplatte ist kippbar, große 
Schublade. Maße ca. 1,15 x 
0,65 m. Preis: VB € 150,00.
Tel. 0541 80019650

Ich verkaufe eine Bienen-
volk-Beute, komplett ausge-
stattet, ungenutzt. Weiteres 
Zubehör ebenfalls ungenutzt 
gerne an Interessenten abzu-
geben. VHB 400 Euro.
Tel. 0174 8993280

4 Reifen, 215/45 R 17 91 W,  
neu, ungebraucht, Preis  
100  Euro.
Tel. 0176 25016240

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schätze 
im Keller oder auf dem Dach-
boden? Ich kaufe Zinn, Klei-
dung, Pelze, Münzen, Schreib- 
und Nähmaschinen, Blei- 
kristall, Porzellan, Silberbe-
steck, Schmuck, Uhren, LPs, 
Bücher, Bilder, Möbel, Hand-
arbeiten, Puppen, Instru-
mente Golfschläger, Militaria, 
Blechspielzeug, Ferngläser. 
Faire Preise, unkomplizierte 
Abwicklung und ein freund
licher Kontakt sind garan-
tiert! Ich freue mich auf Ihre 
Angebote. Anruf genügt.
Tel. 0177 3674012

Hunderte Pflanztöpfe, Plas-
tik, bis 42 cm Durchmesser, 
32 Tontöpfe und 5 Blumen-
kästen, 1 m lang aus Nach- 
lass. Preis VHB, 49086 Osna-
brück.
Tel. 0157 36566274

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 0157 38265392

Ruhige Rentnerin, solvent, 
NR, sucht zu sofort 2ZKBB 
oder Terrasse in Belm.
Tel. 0176 29358987
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– Uhrenreparaturen –

Firma Uhrzeit
OS Johannisstraße 107

Mo-Fr: 10-14 Uhr | Tel. 0541/73731
www.uhren-os.de

Riesen-Auswahl
Gute Beratung

Mo, Di, Do, Fr  10-19 Uhr, Sa 10-16 Uhr
Mittwoch und Sonntag geschlossen.

Weberst. 20, 49191 Belm, 05406/676
www.matratzen-platz.de




